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Die Reichstagsarbeit .
= Karlsruhe , 16. Dez . Der Reichstag hat sich gestern bis zum

- 11. Januar vertagt . Der vorweihnachtliche Abschnitt der Reichstags -

jesslon ist verlaufen , wie männiglich das erwartet hatte . Man hat
die paar Notgesetze erledigt und die erste Etatsberatung dazu. Und
dann ist man mit einem Gefühl der Abspannung wieder in die Hci-

Kjwt geflüchtet.
Das klingt sonderbar nach diesen knappen zwei Reichstagswochen

| und wird im Ernst doch nicht zu bestreiten sein. Die Warheit ist : cs

I liegt etwas wie starke Lustlofigleit in unserer politischen Atmosphäre
* unS eine müde Resignation — nicht die blasierte Abgestumpftheit der

Nerven , von der der Herr Reichskanzler sprach — lähmt jede Tat¬
kraft. Das kam auch schon bei den Etatsdebatten zum Ausdruck. Zn
vier Tagen waren die Redeströme versiegt. Buchstäblich versiegt, weil
niemand mehr etwas sagen wollte . Vielleicht hatte man auch d-

kefichl, daß der Rekriminationen von Partei zu Partei schon genug
geschehen wäre . Zn der Tat war nach der Richtung denn auch Beträcht -

4;
liches geleistet worden ; zumal die unterschiedlichen Bestandteile der
neuen Mehrheit schienen flch gegenseitig gelobt zu haben, eine un-
nnterbrochene Kanonade gegen die Breitseite der Nationalliberalen
zu unterhalten . Dennoch mutz man rückschauend im Grunde bekennen,
datz die Erörterung dieser Dinge glimpflicher ausgegangen ist , als man
anfänglich vermutet hatte . Mnn hatte sich doch in stillschweigender
llebereinkunft das Thema von vornherein begrenzt . Auf die November-
oorgänge griff niemand mehr zurück ; freilich damit auch nicht auf die
Kanzlerschaft Bülows , die so um ihre gerechte Würdigung kam. Wo¬
bei einzuschalten sein wird , datz die Nationalliberalen die Dankes¬
schuld dem Scheidenden schon im Zuli abgetrcgen harren .

So blieb 's om letzten Ende bei kleinlichem Gezänk und nur vcn
links her, insonderheit von den Nationalliberalen , die sich in kluger
Zurückhaltung nicht in Vielrederei zersplitterten , wurden in die Er¬
örterung ein paar Gedanken hineingetragen , die über den Alltag
hinausreichten. Datz unter diesen immer wieder die Frage der preußi -
schen Wahlrechtsreform sich hervordrängte , versteht sich am Rande
Dem heutigen preußischen Wahlrecht verdanken wit 's , daß das partei¬
lose Regiment , die Regierung über den Parteien , die das Zdeal des
neuen Kanzlers ist, noch nicht zur Tatsache geworden ist. Hier werden
wir allem zuvor die Hand anzulegen haben . Um so mehr als — von
der äutzersten Rechten abgesehen — gerade in diesem Stück alle Welt
den von Herrn v . Bethmann -Hollweg mit Recht gepriesenen „Zwang
zum Schaffen" empfindet . Was die einzelnen Gruppen da noch schei¬
det, find , bei Licht besehen , nur Nuancen . Die einen verlangen niehr,
die anderen weniger . Schließlich werden aber auch die Extravagante¬
sten mit jeder Abschlagszahlung, die in Wirklichkeit eine ist , zufrieden
fein.

Der Herr Reichskanzler selber hat fich über diesen Gegenstand
nicht ausgesprochen. Er verwies ihn vor das Forum der preußischen
Landstube, und wir nehmen einstweilen an, daß von ihm dort dem¬
nächst ein Mehreres zu hören sein wird . Auch sonst glitt Herr v.
Pethmann Hollweg mit allerlei hübsch stilisierten Wendungen , die
wohltuender gewirkt hätten , wenn sie nicht gar so deutungsfähig
wären, an allen Entschließungen, an jedem Für oder Wider vorüber .
Angenehmer waren seine kurzen Erklärungen über die auswärtige
Politik Es war doch schon etwas , daß man den kecken Heraus¬
forderungen Italiens nicht mehr mit liebenswürdig graziösen Scher-
jen diente ; datz ein deutscher Staatsmann endlich den Mut fand ,
öffentlich , wenn schon vorerst noch recht schüchtern , von der törichten

Legende von der angeblich traditionellen , turmhohen rnMschen Freund¬
schaft abzurücken . Wie denn überhaupt die Behandlung der aus¬
wärtigen Dinge das weitaus Erfreulichste an der heurigen Etats¬
aussprache war .

Die Deutschen beginnen in diesen Stücken auszuwachen. Empfin¬
den je länger , je dringlicher die Notwendigkeit, die Sorge um diese
wichtigsten Fragen des Staatslebens nicht mehr unbekümmert den
ünerforschlichen Ratschlüssen der zünftigen Diplomatie zu überlassen.
Herr v . Schoen , der für seine Person übrigens nicht einmal ein Zünf¬
tiger ist (obschon er neuerdings sich so zu gebärden beliebt ) , sieht
dieser neuen Entwicklung einstweilen noch etwas hilflos und verlegen
zu. Heber den von allen Seiten angemerkten dunklen Punkt — die
Entwicklung der marokkanischen Angelegenheiten — verhieß er für die
Kommission nähere Auskünfte. Alsdann wird über das Kapitel Aus¬
wärtiges Amt und auswärrige Politik wohl noch ein Mehreres zu
reden sein .

Badische Chronik .
8 Mannheim , IS. Dez . Auf Antrag von zehn Handluugsgehilfen -

Vcreinen beschloß die Handelskammer, einen Ausschuß für Angestellte
zu bilden . Die Organisation soll nach den Grundsätzen über die Bil¬
dung von Fachausschüßen errichtet und es sollen ihr die das Ange¬
stelltenverhältnis betreffenden Fragen zur Beratung zugewiesen wer¬
den. —

$ Plankftadt (A . Schwetzingen ) , 16. Dez . Die diesjährigen Er -
neuerungs -L^ahlrn zum Bürgerausfchuß endigten , nachdem gestern die
Wahl in der 1 . Klaffe stattgefunden hat , mit einem vollständigen Siege
der vereinigten bürgerlichen Parteien . Der Bürgerausschutz setzt sich
jetzt zusammen aus 24 (gegen vorher 28) Nationalliberalen , 34 (28)
Angehörigen des Zentrums , 1 Rationalfozialen und 1 (4 ) Sozial¬
demokraten. Nach der zwischen den bürgerlichen Parteien getroffenen
llebereinkunft werden Lei der kämmenden Erneuerungswahl die 60
Sitze unter den Liberalen und dem Zentrum hälftig geteilt . — In der
Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr findet hier Bürgermeistrr -
wahl statt .

* Weinheim , 16. Dez . Heute früh brach im Anwesen des Gast¬
wirts Jakob Hohenadel in der Müllheimer Talstraße Feuer aus , dem
das . gesamte Anwesen zum Opfer fiel. Der Schaden ist beträchtlich,
'edoch ist Hohenadel versichert . Die Entstehungsursache des Brandes
ist nicht bekannt.

— Wertheim , 14 . Dez . Ein badischer Achtundvierziger ist, wie man
aus Newyork schreibt , im hohen Alter von 84 Zähren in seinem Heim
in der Metropole am Hudson aus dem Leben geschieden . M . Wenneis
aus Werthsim a . d . Tauber . Er diente vor dem „tollen Jahr " in der
badischen Artillerie und ging in der Sturmzeit .mit seinem Regiment
zu den Aufständischen über , focht in der zweiten badischen Feldbatterie
in . der Schlacht bei Waghäusel unter Franz Sigel und wurde mit ihm
über die Schweizer Grenze getrieben . Im Jahre 1850 wandert « er
nach Amerika aus und brachte es hier mit den Zähren zu großem
Wohlstand . Gleich Sigel und anderen badischen Freiheitskämpfern hat
er dann im amerikanischen Bürgerkrieg an Lincolns Seite mitge¬
stritten .

0 Wertheim a . M . , 13. Dez . Im Kettensaal hielt gestern abend
der 1907 gegründete liberale Volksorrein vor zahlreichen Zuhörern ,
Herren und Damen, seinen ersten öffentlichen Familienabend ad .
Durch Herrn Obersteuerinspektor Bürck wurden die politischen Ereig¬
nisse im Land und Reich näher erörtert , und Herr Notar Fürst
führte die Zuhörer in die trübe und große Zeit zu Anfang des letz¬
ten Jahrhunderts . Paffende Lichtbilder führten jeweils das Gesagte
im Bilde vor . Für die ausgezeichneten Darbietungen ernteten die
Vortragenden herzlichen Beifall .

e Oos , 15. Dez . Am letzten Sonntag fand auch hier eine groß«
öffentliche Eifenbahnerverfammlung statt , in welcher Verbandsekretär
Berger , Karlsruhe , über die „Lohn- und Gehaltsverhältnisse des »n-

teren Eisenbahnpersonals , deren Wünsche an den Landtag und die
Dienst, und Ruhezeiten des Bahnpersonals " referierte . Zu der Ver¬
sammlung hatten sich gegen 300 Eisenbahnbedienstete aus der ganzen
Umgebung eingefunden, ferner wohnten die Landtagsabgeordneten
Kölbli » (natl .) , Bogel (Dem . ) , Schmunk (Ztr .) , und Weber (Soz . ) der
Versammlung bei, einige andere Abgeordnete hatten fich schriftlich ent¬
schuldigt. Auch eine Anzahl Vorgesetzter Beamten , Bahnmeister u . a .
hatten sich eingefunden. Eine Diskussion fand nicht statt . Die Abge¬
ordneten sprachen sämtliche anschließend an das Referat , ihre Bereit¬
willigkeit aus für die berechtigten Forderungen kräftig einzutreten .
Die Dienst- und Ruhezeiten wurden vom Abgeordneten Schmunk ein¬
gehend auch vom Standpunkte der Postbeamten aus beleuchtet. Die
Abgeordneten erhielten , wie der Referent lebhaften Beifall , worauf
zum Schluffe nachstehende Resolution angenommen wurde : Die heute:
am 12 . Dezember 1909 im „Adler" zu Oos tagende öffentliche Eisen¬
bahnerversammlung des Bezirkes Baden , Oos , Bühl , Rastatt und
Murgtal erklärt fich mit dem Referenten einverstanden . Die Ver¬
sammlung erwartet , datz man den vonfeiten der Verwaltung in¬
in bezug auf Verbesserungen der Lohn- und Dienstverhältnisse de» un¬
teren Eifenbahnpersonals abgegebene» Versprechungenim verflossene»
Landtag baldigst Rechnung tragen möge . Ferner erwartet die Ver¬
sammlung , daß mit dem vonseiten der Verwaltung in letzter Zeit bei
dem unterenEisenbahnperjonal angewandtenEparsyftem , das sehr viel
Verbitterung in die Reihen der Eisenbahner getragen hat , endlich
Halt gemacht wird .

— Freiburg , 16 . Dez . Die Beerdigung des Feldbergvater » Earl
Mayer gestaltete sich zu einer imposanten Trauerkundgebung . Ein
schier endlos langer Zug bewegte sich von der Einsegnungshall « zum
Grabe . Am offenen Grabe legten u . a . der Präsident des badischen
Schwarzwaldvereins , Herr Erster Bürgermeister Dr . Thoma und der
Vorstand des Skiklob Schwarzwald, Herr Prof . Kohlhepp-Karlsruh «,
Kränze nieder . Die Zahl der letzten Zeichen der Liebe und Ver¬
ehrung , die das Grad schmückten , war überaus groß.

* St . Georgen b . Frbg ., 15. Dez . Gestern fand die Neuwahl des
Bürgermeisters für die hiesige Gemeind« statt . Herr Ratschreiber
Keller wurde von dem wahlberechtigten Bürgerausschutz nahezu ein¬
stimmig zum Ortsvorstand erwählt .

Aus der Residenz.
»tarlSrudr . 18. Dezember.

— Mit den Notstandsardeiten ist heute begonnen worden . Vor¬
läufig sind 20 Mann beschäftigt . In den nächsten Tagen beginnen die
Arbeiten am Müllhügel .

2 Eine allgemeine Milchhändteroerfammlung beschäftigte fich
mit der Milchpreiserhöhung seitens der Landwirte . Besucht war die
Versammlung von ungefähr 200 Händlern . Einstimmig wurde be¬
schlossen, den Landwirten infolge der sehr teueren Futtrrmittelpreise
und des sehr geringen Milchviehstanües die geforderte Preiserhöhung
zu zugestehen . Die Milchhändler hätten sich seit einem Zahre mit allen
Mitteln gegen eine Preiserhöhung gewehrt, allein angesichts des
jetzigen Weltmilchmarktes wäre es ein Unding gewesen , noch Wider¬
stand zu leisten, trotzdem auch die Milchhändler dis wirtschaftliche
Krisis am eigenen Leibe am meisten verspüren müssen . In der Ver¬
sammlung wurde die Hoffnung ausgesprochen datz auch die Konsu¬
menten diese Tatsachen würdigten und der notgedrungenen Erhöhung
keine Schwierigkeiten entgegensetzten .

— Die „beliebten" Eifeudahuhaudtiicher. Der badischen Ver¬
waltung sind innerhalb eines Jahres nicht weniger als 8900 Hand ,
tücher aus den Personenwagen abhanden gekommen .

8 Diebstähle . Vom 4 . bis 10 . wurden aus einem verschlossene »
Magazin in der verlängerten Fröbelstratze Etsenplatten , Kurbeln ,
Laschen , Schrauben und etwa 650 Maurerklammern im Gesamtwerte
von 250 M gestohlen . — Am 4. 5s, wurde hier ein neues Fahrrad ,
Balbina , Fabrik -Nummer 195 652, um einen so niedrigen Preis ver -

. Theater , Runsi und Wissenschaft .
i , — Karlsruhe , 16. Dez . Zum Besten des Bayreuth « Stipendien -

I? fonds wurde gestern abend im Vortragssaal des Erotzh. Konserva -

p toriums die „kleine Abendmusik" wiederholt , die erst kürzlich im hie-

p stgen „Verein für heimatliche Kunstpflege" ein so zahlreiches Publi -

| f kum entzückt hatte Zu der Veranstaltung hatte sich die Eroßherzogin ,
U Prinz und Prinzessin Max eingefunden . Saal und Gallerte waren gut
ft besetzt . Herr Hofrat Professor Ordenstein verbreitete sich zunächst üver

H die Musik des 17 .. 18 . und 19 . Jahrhunderts soweit es die Werke der
» auf dem Programm verzeichneten Komponisten bedingten , sprach so¬
ll . dann über deren Bedeutsamkeit in ihrer Zeit und für die betreffende
A Epoche, um hiebei auch noch manch beachtenswertes technisches Ver -

p merk anzubringen . Zu Gehör kamen alsdann auf der in ein niedliches
M. Rokokozimmerchen umgewandelten Bühne (die Mitwirkenden trugen
H Erlich ebenfalls die Kleidung jener Zeit ) Klaviersachen von Joh .
b Kaspar Ferdinand Fischer (1650—1717) , ein Orchestertrio von Johann
§ Stamitz (1717—1787), ein kleines Kammermusikstück von Franz Xaver
H Richter (1707—1789) dann drei Lieder von dem Karlsruher Konzert -
§ Meister und Komponisten Friedrich Ernst Fesca (1789—1826) und ein

\ Trio seines Sohnes Alexander Fesca (1820—1849) . Die Ausübenden ,
| Frl . Diefenbacher. Frl . Schweickert , Frl . Eodot . Frl . Fifchel, Fr .

I

Junker , Herren Kornsand und Hormuth , gaben sich mit Fleiß und

tüchtigem Können ihrer Aufgabe hin . und wußten der alten Mufik
ihren Charakter zu wahren . Das Auditorium folgte mit Interesse
den Darbietungen und applaudierte jede Vortragsnummer sehr led-
Wt

— Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe . Die General -
Direktion des Hoftheaters hat nachstehende dramatische Werke neu
erworben : Das Konzert, Lustspiel in 3 Akten von Hermann Bahr ,
Das zweite Leben. Drama von Georg Hirschfeld, Wenn der junge

f Wein blüht , Lustspiel von Björnstjerne Björnson .
k Frau Sigrid Arnoldson verabschiedet fich morgen Freitag in ihrer

berühmten Rolle der „Lakme " vom hiesigen Publikum . Die schwedische
^ Diva studierte seinerzeit diese Rolle mit dem Komponisten der Oper

» Leo Delibes . dessen Lieblings -Lakme sie stets war . Frau Arnoldson
fang die Lakme in Paris mehr als 50 mal , außerdem gastierte sie in

. dieser Partie an fast allen vornehmen Bübnen Europas . Die Witwe

Delibes schenkte Frau Sigrid Arnoldson anläßlich ihres letzten Ge
spiels in Paris als ,^ akme" das Original -Manuskript des ganzen
letzten Aktes dieses Werkes als Zeichen ihrer Bewunderung . Außer¬
dem besitzt Madame Arnoldson das Bild Delibes ' mit der Widmung
„A ma lakme ideale — Leo Delibes .

"
hd Dresden , 16 . Dez . (Privattel .) Der bekannte Operettentompo -

nist Rud . Delling« , erster Kapellmeister am Dresdner Residenztheater
ist plötzlich tobsüchtig geworden und mutzte in eine Nervenheilanstalt
überführt werden. Die Dellingerschen Operetten sind auf fast allen
deutschen und österreichischen Operettenbühnen gegeben worden .

— Frankfurt , 16. Dez . Wie die „Kleine Presse" erfährt , ist der
hier schon seit längerer Zeit gehegte Gedanke , die Akademie für So¬
zial - und Handelswiffenschafteuzu einer Universität auszubauen , durch
die jüngste Speyerfche Stiftung seiner Verwirklichung um ein ent¬
scheidendes Stück näher gebracht worden.

tui Paris , 16. Dez . Der „New Park Herald " meldet : Auf
Veranlassung des Elektrikers Blondsl wird auf dem Pariser
Eiffelturm eine neue Station für drahtlose Telephon « einge¬
richtet , die einen Sprechverkehr auf große Entfernungen gestat¬
ten soll. Man hatte mit diesem System schon in Newyork auf
eine Entfernung von 400 Kilometer Versuchs gemacht , die ein
gutes Resultat zeitigten . In einigen Wochen soll mit den Ver¬
suchen begonnen werden und zwar zunächst mit Orten an der
deutschen Grenze . In den nächsten Tagen werden auch Ver¬
suche mit drahtloser Telegraphie zwischen Pari » und Madagas¬
kar ausgenommen werden .

* London, 16 Dez . Die Zensur verbot die Aufführung des Mustk-
dramas „Salome " von Richard Strauß in der Covent -Earden -Oper .

Reue» von Wilhelm Kienzl .
A .H . Dr . Wilhelm Kienzl ist uns im Laufe der letzten V/a

Jahrzehnte nicht nur als Komponist des „Evangelimann " , der auch
am Karlsruher Hoftheater ausgezeichnete Aufführungen sah, lieb und
wert geworden. Auch sein „San Quixote " wird hier geschätzt , ob man
ihn auch an der Karlsruhe Bühne noch vermissen mutzte. Dafür hat
Wilhelm Kienzl sich durch feine musikwissenschaftlichen Abhandlungen
und Kritiken , die in seinen Büchern „Aus Kunst und Leben" und

„Im Konzert " an dieser Stelle s. Zt . eine lebhafte Würdigung fanden ,
auch in den Kreisen der Karlsruher Musikfreunde Eingang verschafft.
Und schon liegt ein neues Werk Kienzls vor, in welchem er sowohl
seine kürzeren Aussätze als Grazer Kritiker wie seine ausführlicheren
musik -ästhetischen Abhandlungen aus neuerer Zeit gesammelt dar¬
bietet . Das Buch nennt sich „Betrachtungen und Erinnerungen ", ge¬
sammelte Aufsätze von Dr . Wilhelm KienA (Berlin . Allg . Verein für
Deutsche Literatur . 5 «%, geb . 6,50 d( ) .

Es ist eine Freude, diese neu verössenrlichten Arbeiten Kienzls
zu lesen. Denn in ihnen prägt sich abermals eine wirklich gesunde
musikalische Auffassung aus . Eine Anschauungswelt wird uns darin
eröffnet , in der eine gute Luft weht, die keine verkränkelten Auswüchse
im großen Reich der musikalischen Kunst auflommen lassen mag . Dr .
Wilhelm Kienzl ist allzeiten in Wort und Tat ein Verfechter des Ein¬
fachen und Natürlichen in der Musik gewesen . Das spricht aus seinen
Monographien , in welchen er in diesem Buche eine Reihe von Mei¬
stern behandelt , aus den Kritiken von Opernaufführungen und zumal
aus den interessanten und fesselnd geschriebenen Betrachtungen über
Volkskunst, über di« Wege des deutschen Männerchorgesangs , über das
Malerische im musikalischen Drama und in seiner ernsten wie in seiner
humoristischen Betrachtung der modernen musikalischen Produktion .

Er hebt hervor, welche dankbare Werrschätzung wir dem deutschen
Männergesang für die Pflege nationaler Begeisterung und völkischer
Art schulden , aber er betont, wie ein« naturgemätze Verwertung des
Materials das Haupterfordernis im Männergesang bleibt und des¬
halb gegenüber den mannigfachen Abirmngen der Ruf des deutschen
Kaisers nach der Pflege des unverfälschten Volkslieds wahrhaft be¬
freiend wirken mutzte .

„Alle großen menschlichen Schöpfungen werden aus der Kraft des
Gemütes geboren," so beginnt ein anderes Mal Kienzl eine Abhand¬
lung über Kunst und Gemüt und fährt fort : „Dem Intellekt ist nur
die »lolle des Gestalters zugewiesen .

" In dieser „ewigen Wahrheit "

gipfelt mit Recht alle Kunstbewertung Kienzls , sie fordert er als Maß¬
stab für den Künstler und darum zugleich, daß er nicht anders schaffe ,
denn aus den Errungenschaften und der Rot seiner Zeit heraus , die
fich im Gefühlsleben des Künstlers konzentriert. '!

Mit besonderem Interesse wird man auch lesen , was Kienzl über >
die Entstehung seines „Evangelimann " erzählt, dessen Werden und ,
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karrst , datz man annehmen mutz, dasselbe ist irgendwo gestohlen war - ,den . Der Eigentümer ist bis jetzt noch nicht ermittelt .

§ Eine Schwindlerin . Von Zeit zu Zeit taucht hier eine un.be -- !
tarnt , etwa 28 bis 80 Jahre alte Frauensperson aus, die Pakete mit
geringwertigem Inhalt unter der Vorspiegelung zustellt, ein abwesen¬der Hausbewohner habe die Sache bestellt. Sie läßt sich dafür höhereBeträge ausbezahlrn . Wenn dann der Hausbewohner nach Hausekommt und ihm das Paket zugestellt werden soll, stellt sich der Betrugheraus .

Ans dem Bereiusleben.
# Vortrag . Am Montag abend sprach im „Eintrachtssaale " der

L Vorsitzende des Deutschen Bundes für Regeneration, Herr Emil Pe¬ter», Redakteur der „Volkskraft "
, über das Thema „Geschlechtslebenund Rervenkraft ". Anknüpfend an den Untergang alter Kulturvölkerwies Redner darauf hin , datz auch in unserer Kultur , in unserem-Volke, drohend« Anzeichen einer wachsenden Entartung sich bemerkbar

machten. Er wies hin auf die allgemein sinkende Körperkraft und
Körpergröße, auf die Unzahl chronischer Leiden und gab eine Mengevon Argumenten , die keinen Zweifel darüber kaffen , datz unsere Kulturkrank« Keime birgt , die den Volkskörperbau zersetzen weiden , wenn sienicht rechtzeittg erkannt werden . Auf der Suche nach den hauptsächli¬chen Ursachen des Völkerverfalles kam der Redner zu bedeutsamenSchlußfolgerungen . So wie hie Existenz eines Volkes letzten Endesimmer wieder auf der Fortpflanzung gesunder Individuen , auf derErhaltung von Kraft und Gesundheit , also auf einem unverdorbenen

. Sexvalleben beruht , mutz das verirrte und mißleitete Geschlechtslebendie Dolkskraft untergraben , und wenn auch Redner die mannigfachenSchädigungen sozialer, wirtschaftlicher und individueller Art nichtleugnete , so ist er doch der Ansicht , datz sie nach Att , Umfang und Be¬deutung hinter der genannten hauptsächlichenDegensrat ' onsursache zn-rückstehen muffen. Logik, Beobachtung und klinische Forschungen lassenkeinen anderen Schluß zu . So wie das reine Sexualleben kraftstei¬gernd und gesundheitsfördernd wirkt , muß der sexuelle MißbrauchSchaden bringen ; denn das Nervensystem empfindet jede Abweichungvon den Naturgesetzen mit einer außerordentlichen Feinheit . Das Ge
setz der Vererbung trägt die Entartung in das ganze Volk hinein undführt zum allgemeinen Niedergang . Diesen Niedergang zu verhindern ,ist das Ziel und Aufgabe des Deutschen Bundes für Regeneration ,deffen Wirksamkeit von hoher nationaler Bedeutung ist , und dessenernste Bestrebungen deshalb die Anteilnahme und di« Unterstützungaller denkenden Menschen verdienen . Es war ein ästhetischer Genußdem Vortrag zuzuhören und noch selten haben wir einen Vortragendenvon so hinreißender , vollendeter Rednergabe gehört . Der Naturheil¬verein hat unstreitig mit diesem Dortrag , den er veranstaltet , den vie¬len Hörern eine starke und nachhaltige Anregung gegeben.

A Der Arbeiterdiskuffionsklub veranstaltete am Dienstag je eineGruppensitzung in der West- und CLdstadt . Im Gemeindehaus derWeststadt sprach Frhr . A. von Eöler über die Kellnerinnenfrage . Red¬ner begann mit einem Hinweis , daß auch zur Zeit der Gewerbefreiheitder sittliche Gedanke vom Wert des Einzelnen nicht ausgeschaltetwird . Redner befürwortet die Petition , die von Frau Geh. RatJellinek in Heidelberg an Reichstag und Bundesrat richtet. Er weistauf die abnorm hohe Arbeitszeit der Kellnerinnen hin : g Prozent ha¬ben 8—12, 19 Prozent 12—14, 42 Prozent 14—16, 23 Prozent 16—18,und noch höhere Arbeitszeit . Die Wohnungsverhältniffe find oftschlecht, das Gehalt ungenügend , die Trinkgelder haben einen entsitt¬lichenden Charakter . Die Lösung, die eine Kellnerin vorgeschlagenhat : „nicht Aufhebung des Standes , sondern Erziehung der Männer¬welt" hält der Redner für aussichtslos . Auch die Abschaffung derTrinkgelder sei eine Utopie . An der Diskussion beteiligten sich dieHerren Dr Fischer , Metallarbeiter Koch, Pfarrer Jäger , Fath , Kästner . Deschner und Dr . Hausrath . — In Gemeinschaft mit der Internationalen Revue „Documente des Fortschritts " veranstaltet der Clubam Sonntag den 19. Dezember, abends 8 Uhr . im GemeindehausBlücherstratze 20, einen Vortragsabend , an welchem Professor Dr . Rodolph Broda aus Paris das Thema : Was die Völker von einanderlernen können" behandcln wird . Professor Broda unternimmt im Auf¬träge des internationalen Instituts für Austausch socialer Erfahrun¬gen, welcher Organisation hervorragende Männer in allen Kulturstauten angehören , eine Dortragsreise von Paris durch Deutschland,Oesterreich und Belgien . Der erste dieser Vorträge ist der für kommenden Sonntag angekündigte. — Es ist ohne Zweifel , datz sowohl daswichtige Thema , wie der bedeutende Redner eine ungewöhnliche An¬ziehung ausüben wird .

Leiste Telegramme
der ..Gadifchen Presse"»

— Berlin , 16. Dez . Aus Deutsch -Ostafrika ist beim Kommandoder Schutztruppen die telegraphische Nachricht eingegangen» datz 17 As-karis von der in Lindi stationierten 3. Eingeborenen -Kompagnie miteinem Alluminiumboot verunglückt und ertrunken sind .
— Bern , 16 . Dez . Die Vereinigte Bundesversammlungwählte mit 148 von 160 abgegebenen Stimmen zum Bundesprä -sidenteir für 1318 Robert Comteß -Neuenburg , Chef des eidgenös¬sischen Finanz - und Zolldepartements , zum Vizepräsidenten MaxRuchet-Waadt , Chef des Departements des Innern , zum Bun¬deskanzler Schatzmann. Der bisherige Vizepräsident Comtetz

Erfolg wir begleiten , von dem zufälligen Ausfinden der Polizei¬geschichten des armen Florian Meitzners ab zu der Annahme desWerkes an der Berliner Hofoper und seiner 109. Aufführung daselbst.Auch in diesem Aufsatz findet sich ein Stück lünstlerisches Glaubens¬bekenntnis des Grazer Meisters wieder , der neben der „Tragik desErfolges " doch zugleich des Künstlers höchstes Glück empfinden durfte :anderen auch Glück geben zu können. |Auch in den beigefüglen Sprüchen — unter denen sich eine Bei¬steuer für ein Karlsruher Künstlerfest befindet — spricht sich dasklare Urteil und das Gemüt des trefflichen Musikers aus . Und sowird man den Künstler , den Kritiker und Schriftsteller Kienzl indiesem Buche nur noch mehr lieb gewinnen . Vor allem aber auch denMenschen . Das wird seinem neuen Werke am besten Eingang ver¬schaffen .

Vermischtes.
— Berlin , 16. Dez . Vor einigen Monaten erregte , wie erinner¬lich, ein Prozeß großes Aufsehen, in dem die eigentümliche Frage zuerörtern war . ob der Beklagte , der Schriftsteller Nobody, der Verf . ssrrdes Buches „Aus eines Mannes Mädchcnjahren "

, ein Mann oder einMädchen sei. Nobody war mit einer Dame verheiratet , deren Elternauf die Herausgabe der Mitgift ihrer Tochter mit der Motivierungklagten, datz eine Ehe überhaupt nicht zustande gekommen wäre , daNobody kein Mann sei. Die Zivilkammer des Landgerichts I beschloßin ihrer letzten Sitzung , über diese Behauptung den bekannten Gynä¬kologen Geheimen Medizinalrat Dr . Bumm als Sachverständigen zuvernehmen . Bon diesem Gutachten wird es abhängen , ob der Prozeßzugunsten oder ungunsten Nobodys entschieden wird .
— Müllheim e. Rh „ 16 . Dez . (Tel .) Der Wilderer Schiefer, deram Sonntag 2 Prämie angeschossen hatte , hat sich heu.e moigen , alser ven Kölner Kriminalbeamten rerhaftet werden sollte, in de : Woh¬nung eines Onkels, seines Komplizen , erschossen.M Paris , 16. Dez . (Tel .) Auf dem Bahnhöfe von Brunoy

fand man gestern die vollständig verstümmelte Leiche der Fraudes Bankdirektors der Lanque de France Eouin . Die Behörden
glauben , datz es sich nicht um einen Unfall , sondern um ein Ver¬
breche« handelt. Untersuchung ist eingeleitet.

Davifche Presse .
ist zum zweiten Male Präsident und übernimmt das politische
Departement . Alle drei Gewählten gehören der radikal -demo¬
kratischen Partei an .

— Budapest , 16. Dez . Die Kossuthpertei hat bezüglich des Budget -
proviforiums beschlossen, daß dieses, da es von einem Kabinett das
seine Entlassung gegeben, unterbreitet wurde , nicht verhandelt werden
soll. Das Abgeordnetenhaus möge vielmehr au den König eine Adresserichten, datz er eine parlamentarische Regierung ernenne , welche fürdie finanziellen Bedürfnisse sorgen würde .

Falls das Kabinett auch nach Neujahr noch im Amte ist . so sollenim Rahmen des vorjährigen Budgets nur die allerdringendften Aus¬
gaben gemacht werden . Die Kossuthpartci wird diese heute ausdrücklich
bezeichnen und hervorheben, daß eine Regierung , die ihre Entlassunggegeben, einen Beitrag zu den gemeinsamen Ausgaben nicht leistendarf .

ßd London , 16 Dez . (Privattel .) Eine Zusammenkunft
zwischen dem französischenMinister der Auswärtigen Angelegen¬heiten , Pichon , und dem englischen Staatssekretär , Sir Edward
Grey , wird in den nächsten Tagen stattfinden . Heber den Ortder Zusammenkunft ist noch nichts näheres bekannt .

= London , 16. Dez . Der erste Lord der Admiralität hieltin Southend eine Rede , in der er sagte , er könne seine Zuhörerdamit beruhigen , datz das Land in vollkommener Sicherheit fei .Drei den Dreadnoughts an Stärke überlegene Schiffe seien vor¬
handen , 2 weitere würden auf dei? königlichen Werften vom
Stapel laufen , 4 befänden sich im Bau . Die Arbeiten für die
Ausrüstung und Maschinerie von 4 Schiffen , die vor März 1912
fertig sein müssen, werden binnen kurzem in Bestellung ge¬geben . In nächster Zeit sollen auch die für das Dreadnough -
Gefchenk Australiens und Neuseelands notwendigen Arbeiten
zur Vergebung gelangen . Das Drsadnough - Eeschenk sei ein Be¬
weis der engen Verbindung der Kolonien zum Mutterlande .— Saloniki , 16. Dez. Das auf Grund des Gesetzes zur Unter¬drückung der Bande» hier eingesetzte Kriegsgericht bat 10 Gefangene,n Gefängnisstrafe » bis zu 5 Jahren verurteilt . 52 Bulgaren undGriechen, Angehörige flüchtiger Bandenmitglieder wurden verhaftet ,um dadurch die Flüchtlinge zu veranlassen , sich freiwillig zu stellen .Die Grieche« und Bulgaren bereiten eine Eingabe au das Parla¬ment vor.

Kairo , 16. Dez. Rach einem Telegramm aus Mekka ist der
Khedive dort eingetroffe«.

P .T . Washington , 16. Dez . (Privattel .) Als Nachfolger desGenerals John Fr . Bells ist General Leonh. Wood zum Eeneral -
stabschef der Bereinigten Staate « ernannt worden.

— Ottawa » 16. Dez . Im Hause der Gemeinen erklärte der
Premierminister in Beantwortung einer Resolution , wonachKanada einen diplomatischen Vertreter nach Washington entsen¬den solle, datz die Beziehungen zwischen Großbritannien und den
Bereinigten Staaten noch nie harmonischer waren , als jetzt.Das fei wahrscheinlich das Resultat des Krieges mit Spanien ,der bewiesen habe, datz Blut dicker ist wie Wasser.

Bayern und die Kaisermanöver .
— München, 16. Dez . In der heutigen Sitzung der Kammer der

Abgeordneten erklärte bei Beratung des Militäretats der Kriegs -
Minister Frhr . v. Horn bezüglich der letzten Kaisermanöverfolgendes :

„Es hat sich gestern , als die diesjährigen Kakfermanöver zurSprache kamen, die Frage erhoben, ob die Anregung zur Zuzirh - .üayerischer Truppenteile von Bayern ausgegangen sei. Dies ist n '
der Fall . Vielmehr wurde von dem preußischen Kriegsministeriumangesregt , ob gegen die Zuziehung bayerischer Korps Bedenken be¬ständen. Wir hatten seit 1897 keine größeren Manöver , die unbedingtnotwendig sind . Die Teilung der Armeekorps erfolgte , damft dieBeurteilung nach rein militärischen Gesichtspunkten ermöglicht wirdund nicht politische Eifersüchteleien Platz greifen . Die Kosten werdennicht wesentlich höher sein als bei anderen Manövern . Die Mehr¬kosten vergütet uns das Reich . Dagegen haben wir an den Brigade -und Divisionsmanövern gespart .

"

2ie Dauersitzung im vsteir. A- georduetenhauS.
•= Wien , 16. Dez . Im Abgeordnetenhaus « beendete umy27 Uhr früh Holly seine 4stündige Schlutzrede. Die Dringlich-keit

^des ersten Antrages von den 37 seitens der tschechischen Agra¬rier erngebrachten Dringlichkeitsanträge wurde abgelehnt undsodann über den zweiten Dringlichkeitsantrag verhandelt . Die
Sitzung dauert fort. Die Situation ist unverändert .

Eine spatere Meldung besagt : Der Abg . Spacel , der um6(4 Uhr früh das Wort zur Begründung des 2 . Dringlichkeits¬antrages nahm, sprach noch vormittags 18 Uhr. , Die Sitzungdauert fort .

Die Erkrankung des Königs von Belgien.
d l Brüssel , 16. Dez . Um 3 Uhr morgens wurde mitc-eteilt ,datz der König 2 Stunden geschlafen habe. Als er erwachte, nahmer etwas Bouillon zu sich und sagte zu den Aerzten , er fühle sichbedeutend besser . Eine Konsultation der Aerzte fand um 4 Uhrfrüh statt , eine weitere scll um 8 Uhr vormittags vorgenommen

dä Petersburg , 16. Dez . (Privattel .) Auf dem Pripetflnß beiMozyr (Gouv . Miesk) riß sich ei« Kahn los , auf dem sich 26 Personenbefanden, von denen 21ertranken .
hj Newyork , 10. Dez . ( Tel .) Die große Zucker -FirmaGebrüder Arbuckles in Newyork ist wegen Zoll -Defraudationenzu einer Strafe von 788 888 Dollar verurteilt worden . Gegendie Firma schwebt noch ein zweites ähnliches Verfahren .
dcl Ncwyork, 16. Dez . Der „New York Herald " meldet noch

zu der Eisenbahn -Katastrophe bei Nord -Greensboro , datz nachden neuesten Meldungen 28 Personen getötet und 45 verwundetworden sind. Entgegen anderweiten Meldungen bringt dasBlatt die Meldung , datz der im Zuge befindliche „Eisenbahn -
König " Eould und sein Sohn ebenfalls leicht verletzt wurden .An demAufkommen des schwer verletzten Privatsekretärs Eouldswird oezweifelt .

Aus dem gewerbliche» Leben .
bck Dortmund , 16. Dez . Vier Bergarbeiter -Organisationenplanen die Errichtung einer Zentralstelle für lleberwachung der

Handhabung des Zwangsarbeftznachweijes der Zechen. Das bei
dieser Stelle eingehende Material soll gesammelt , veröffentlichtund dem Minister unterbreitet werden .

hd Paris , 16. Dez . (Tel .) Aus Arras wird gemeldet , datzdie ausständigen Bauarbeiter am Nordkanal neuerdings Ver¬
wüstungen angerichtet haben , sie zerstörten die Wasserleitung ,verschütteten die Schachte, indem sie Karren und Balken hinein¬warfen , und verdarben mehrere Lokomotiven . Der Schaden wird
auf 158 888 Franks geschätzt. Drei ausständige Arbeiter wurde«
verhaftet .

Von der Luftfchiffahrt .
— Mannheim , 16. Dez . Vom Schütteschen Luftschiff, an dessenWeiterbau während der ganzen letzten Zeit emsig gearbeitet rruerfährt die „Schwetz . Ztg .

"
, datz die 13 Gaszellen , aus denen das Luft¬schiff sich zufammenseüt. vom nächsten Montag ab mit dem berefts ein-
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werden . Die Aerzte werden auch heute noch kernen Beß^lassen . ™

ü -ck Brüssel . 16. Dez . (Privattel .) Die Aerzte des .haben beschlossen, die zweite Operation heute oorzunehmeä
'

beunruhigende Moment liegt jetzt in der Schlafsucht des
Patienten , die gestern im Lause des Tages begann undNacht und auch am heutigen Tage andauerte . Es verlautetder König lang andauernde Ohnmachtsanfälle gehabt hat '
Lähmung der Eingeweide hat weiter um sich gegriffen . Jni o,der letzten 14 Tage hat der König annähernd 38 Pfund ^nent Gewicht abgenommen : er ist zum Skelett abgemagert

— Brüssel, 16 . Dez . Nach dem heute vormittag ausgegxBulletin ist der Zustand des Königs nach der Operatton eia nor̂Die Temperatur beträgt 37,2 . der Puls 70, die Atmung 24. ,König verbrachte eine gute Nacht. ^
Um 16 Uhr 2V Min . erklärten die Aerzte . daß die Besser^ -

Befinden des Königs sich seit dem morgens 8% Uhr ausgegxz^Krankheitsbericht gesteigert habe. Der König zeigte Appetit undetwas Nahrung zu sich. Den Empfang von Besuchen haben die
trotzdem streng untersagt . _

Die Vorgänge in Nicaragua.
P .T . Newyork, 16. Dez . (Privattel .) Aus Managua (Riowird gemeldet, daß die Stratzenüemonstratione » sich in nochgrößerem Umfange gegen die Regierung Zelaqas wiederholt fyIn der Nähe von Rama soll es abermals zu einem Zusamt

zwischen den Truppen der Insurgenten und de« Anhänger « 3^gekommen sein; diesmal jedoch sollen die Insurgenten geschlagen »den sein . Der Anführer der Regierungstruppen soll eine grotzr g.zahl der gefangen genommenen Insurgent «» haben erschießenEs heißt , daß die Insurgenten ihren Sieg dem Bruch des SSaiiefjJstandes verdanken und daß der mexikanische Gesandte , der den SEtrjwflillstand garantiert hat , seine Pässe verlangen werde, talls er ^ausreichend: Aufklärung über diesen Bruch des Völkerrechtes eih^
Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hydrôvom 16. Dezember 1909 .

Hoher Druck zieht sich wie gestern von einem über Polen gelegen ,Kern aus über Ost - und Nordsee hin ; doch hat er erheblich abg^men. Eine tiefere Depression befindet sich über Nordfinland , ^flachere im Südwesten Europas . In Deutschland herrscht bei mt |heiterem Himmel Frost , der seit gestern zugenommcn hat . Das sU
druckgebiet hat voraussichtlich noch weiteren Bestand ; es ist dcsh^heiteres oder nebliges Frostwetter zu erwarten .
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zGetternachrtchleu au » dem Süden vom 16 . Dezember iriih :
Lugano bedeckt 4 . Biarritz wolkenlos 5 ", Nizza bedeckt 7 V •£»wolkenlos 3 “, Florenz wolkenlos 7 ", Nom wolkenlos 6 , CagliL-
heiter 9 “.
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Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
- Bremen , 16. Dez. Angekommen: Am 14 . Dezember, Dump

„Köln " nachm , in Havana . 15. Dez . Dampfer „VLlow" 2 Uhr nachin Hongkong. Dampfer „Aachen " 9 Uhr vorm , in Lissabon. Abgeg^gen: Am 14. Dez. Dampfer „Sigmaringen " in Santos . 15. Tr;Dampfer „Greifswald " 5 Uhr vorm , in Melbourne . Dampfer „Prirz j!Alice" 2 Uhr vorm , in Neapel. Dampfer „York" 3 Uhr nachm, i,Bremerhaven . Dampfer „Kaiser Wilhelm II ." 1 Uhr nachm. Sm |hampton . Dampfer „Ekutari " in Odessa Ouessant.
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netteste lionMtrnlition , unter voller Garantie, !schwarz und emailliert in grösster Auswahl ,za sehr billigen Preisen und Rabattmarken .]Hammer & HeKbll *ig , Kalserstr . HjErstes Magazin für komplette Kücheneinrichtungen . n
getroffenen Gas gefüllt werden, damit der Oberbau sich hebt und die
notwendigen Montierungen am unteren Teile der Konstruktion (fc Ibringung der Propeller , Gondeln etc.) vorgenommen werden ibrtiv I

M Berlin , 16/Dez . (Tel .) Dis Habilitation des Majs » !von Parseval als Privatdozent für das Lehrgebiet der Lust - i
fchiffahtt an der technischen Hochschule zu Charlottenburg ist nun¬mehr erfolgt . Die Vorlesungen des Majors sollen unmittelbar |nach Weihnachten beginnen .

= Berlin , 16. Dez . Der Münchner Meisterfahrer Thaddäus Rost Iwird , wie bereits gemeldet, das Rad mit der Flugmaschine vertan - 1
schen. Er hat sich einen Eindecker nach dem System Bleriot zfrlgelegt, der von einem Kieler Ingenieur konstruiert und mit einew l49 bis 45 PS Motor ausgestattet ist. Robl hofft in 14 Tugen so weit I
zu sein , daß er seine ersten Probeflüge auf dem Flugfeld in Johanni "tal unternehmen wird können. Wenn es ihm glückt , gute Leistung«zu vollbringen , so will er im Februar nach Kairo reisen und an de«
Flugmeeting in Heliopolis teilnehmen . Auch der französische Renn¬fahrer Poulain ist in Johannistal mit einem Original -Bläriot - Appa-rat eingetroffen und wird nächste Woche mit den Uebungsflügen be¬
ginnen .

Sport -Nachrichten .
# Triberg » 16. Dez. Am 18. Dezember b . IS ., mittags 12 Ufr«wird , wie bereits schon kurz mitgeteilt , die „Internationale Winter¬sport- Ausstellung Tribrrg " durch den hohen Protektor, » Se . Grostbzas-Hohett, Prrnz Max von Baden , feierlich eröffnet . Nachmittags istflestmahl rm Schwarzwaldhotel . Am Vorabend ist Begrüßungsban - ,fett, be, dem Herr Professor Dr . Paulckc.Karlsruhe . einen Dortragüber »Gemndheit , Erziehung und Sport " hält . Der vornehm aus»gestattete Katalog der Ausstellung führt 155 Aussteller aus aller Her¬ren Lander auf . (Preis 40 VU Schon am Sonntag , 19. l . Mt^finden vormittags im Freien lSkigelände , Rodelbahn ) Vorführunge»von Neuheiten >n Wintersportgeräten statt . Die Schneeverhältni 'iesind z. Zt . in Triberg günstig, die Rodelbahn ist tadellos . Am 26.Dezember beginrwn die Skikurse, die unter Leitung erstklassiger Leb-ssckibis 7. Januar hinziehcn . Recht baldige Anmeldung bei«« ki-KIub Triberg ist sehr zu empfehlen, da der Andrang fraglos ein

großer sem wird . Also auf nach Triberg in den herrlich schöne» Vertp.
W-Bflr
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Unter dem Protektorate Sr . Grossh. Hoh.
- ■— des Prinzen Max von Baden. -

Internationale 10894a

Wintersport -Ausstellung
T R I B E R G .

18 . Dez . 1909 bis 20 . Februar 1910.
Feierliche Eröffnung 18 . Dezember 1009 .

gtfkurse : 26 .—31 . Dez. 1909 , 1 —6 . Jan . 1910 . — Anmeldung , sofort .

ßclelUiv-Bureau Karlsruhe . Schlostplatz 5 , pari .
Inh . Ernst Geugelin . früh . Pol .-Beamter ,
besorgt überall gewissenhaft und diskret Er¬
forschungen nach Beweis - u .Entlastungsmaterial

Aml
'
Beobacht . ü . Üeberwachungen . Auskünfte über fam . Verhältn .,Vor -

Nn Ruf , Charakter rc . Rur persönl . Erledigungen . Durchaus routiniert ,
^ jabr . prakt . Tätigkeit , feinste Referenz . , koulante Bereckmg . B ^ ' .6.3

OnLeriefen
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die 15286 *

Dealsckfnicimg gegen Ormier
Anton Springer

Grösste und leistungsfähigste Desinfektions¬
anstalt Deutschlands

Karlsruhe, Markgrafenstr. 52 . Telephon 2?40 ,
Abonnement ganzer Anw sen ausserst billig .

Als gelungenes Weihnachts -Geschenk

Ri» Apparate
®t zillch- null Xiefbronü llllil Samtfllanj » Stanb

in allen Preislagen, nur prima Fabrikat .
firo » iartige Auswahl in modei *nen Gegen¬

ständen für Brandmalerei , Kerbichnilt, Tarfomalerei rc .
bis . Sachkundige Anweisung über richtige Handhabung des Brenn¬

apparats , sowie über Ausführungsweise einzelner Gegenstände bereit¬
willigst . Jllustr . Pracht -Katalog mit ca . 2600 Abbildungen geg . 60 Pr -- ,
i. St . bei nachfolg . Auftrag Rückvergütung des Betrags 2544339

E. Kirclienbaiier,
Äebhaberkünste u . Malerartikel . Atelier für Holzbrandtechnik rc.
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che Reu«-
'ivt-Appa-
slügen be-

Sn . Lahmannsclie Reformwiisclie
üiimpfsclie Gesundheits- HreppwSsche
SEfiiEsserscfiB abhärtongs - RamiewSscIic

im Alleinverkauf zu Originalpreisen .

Himmollit ^ b^ r dk Vier
Inh . Louis Vier, Hoflieferant

Spezial - Wäsche - Ausstattuugs - Geschäft ,
171 Kaiserstrasse 171 . 17472

-4 -

Praktische

„W eihnachts V erkauf
Stoffe Stoffe

m Wolle und Halbwolle
von 90 H an

in Seide und Halbseide

von JL A » an

Stoffe
in Baumwolle

von 40 4 an

NB. Geringe Spesen und Einkauf von nur ersten Häusern setzen mich in die angenehme Lage ,
zu billigsten Preisen zu verkaufen und meiner titl . Kundschaft wirkliche Vorteile zu bieten .

Carl Büchle
18423 .2 .1

Telephon 1931 V > ( J I 1 UUVIHV Kaiserstr . 149
Inh . : A . Schuhmacher .

Haarbürsten
Kleiderbürsten
Reiserollen

Kammkasten
Kammgarnitnren
Toiletteseifen

Parfümerien.
Emil Vogel Hof! . Hachf.

Als Festgeschenke empfehlen

Photogr. Apparate asr erstklassiger Fabriken
(schon tob Mk . 5 .5* ah) 17827.2 .2

und laden zur Besichtigung ohne Kaufzwang ei« . — Bereitwillige Auskunft .

172 Krserstr. 8 Cffi. ™*Uvl27i-
m

zi« « mi
SamStag , 18 . Dez . , von morg . 8— 1

Uhr verk . ich Eifenbabnstr .Stt , prima
Qualität Mastkuh -Kleisch . eigene
Mästung k Pfd . 60 Pfg . » 44159 .3 .2
Wilhelm Neck, Mcikercibesitzer.

>Teespitzen
staubfrei abgesiebt ,

! *|4 Pfd . ä 35,45 , 55 u . fa Pf . |

Schüllers
Tee

Spezialmischungen :
! Nr . 20 . Haushalttee M . 2.— I
Nr . 30 . Engl . Mischg . 2.30
Nr . 47 . Ceylon -Tee „ 2.40
Nr . 44 . Rusi .Mischg . 2.90 |

I Nr . 8. Deutsche Misch . ,, 3 .-
in l lt, Vt Pfd .-Pak .
Bitte höfl . nach Nummer !

>verlangen zu wollen um
! Verwechselung bei der gr .

Auswahl , ca . 55 Sorten ,
zu vermeiden . 16975 .4 .4 |

Carl Schalter
1 Erbprinzenstrasse 40 .

\ mmmmd

" uu
Karlsruhe .

Mastgeflügel
Indians , Enten . Poulets ,

Poularden . Brat - u . Fettgänse .
feines zartes , vorzüglich gemästetes
Geflügel , frisch geschlachtet , trocken
gerupft und ausgeweidet , Versand
in 10- Pfund -Körbchen von Mk . 7 .—
bis 7 .50 franko gegen Nachnahme .

Besteller
Bestellungen werden schon jetzt ent
gegengenommen . 10218al0 .8

Andreas v . Tangei ,
Geflügelmastanstalt . \ ’ e r s e c z

1Südungarn ) .

Wir bitten die Herre i Liederdichter , Beiträge
für die Liederbücher zu anseren im nächsten Monat statt¬
findenden Damensitzungen recht bald an den Vizepräsi¬
denten , Herrn Iwan Matheis , Kaiserstr. 108, zn senden.

„Die besten Lieder werden preisgekrönt !“

Der Elfer-Rat.18346 J
Neue Sendung

18337.2 .1

für stehendes und hängendes Gas-
glühliclit , in aparter , moderner
Ausführung u . jeder Preislage .

M. East. Stichs
Telepben 1626. Scbeffelstr. 60.

Fr . M . Ch . Günther Wve .
empfiehlt sich für Massagen , elektr .
Vibration, Schönheitspflege, Manicure,
Pe .ficure . 10329al4 .10
liaürn - Raden . Sophienstr . 22.

in großer Auswahl u . in nur
guten Qualitäten , ferner

Rum u . Arac
17936 empfiehlt 7.3

Max Homlurger,
Hoflieferant ,

30 Kronenstrasse 30
und

124 a Kaiserstr . 124 a .

Bürstenfabrik
3 Friedrichsplatz 3 .

17824.3.2

Üteld-Darlehne . 4—5% , ev . ohne
Bürg . , a . jed . a . Wechs. , Schuldsd, .,

Wertpapiere , a . Ratenabz . gibt Cen-
OI-büro voelinil . 24 . Rückp . llfi,at6 .3

iksl/l -Darlehen ohne Bürgen .
Ratenrückzahl . . gibt schnell-

stensMarcus . Berlin . Schönhauser
Allee 136 . ( Rückporto . ) 10714a .6 .4

Ankauf ,
i

Für getiaflene Herren » u.
Damen Kleider , Schuhe.
Ltiefel zaßtt am beste«
H . Bleeti ,

Waldhornstr . 35 .

(//4S Cv

/ f

Kohlen
und

Holz-
Handlnnn

V
r / ^ O

S

\ ,M s X > -

v
%

Destillations

Ä

Anthrazit - Eiformbrikeits .
lültglied des Rabatt - Spar -Vereins .

17986.5.1

Günstige Gelegenheit
bietet sich strebsamen , tüchtigen Manne ( auch Dame ) eine gute , dauernde
Existenz zu gründen durch Uebernahme eines sehr rentablen , gut
einaefübrten Zweiggeschäftes , eines konkurrenzlosen Unternehmens
Erfordert . Kapital ea . 20 OOO Mark , Anzahlung 10 000 Mark .
Kein Risiko . — Leichtes Arbeiten . 2 .2

Offerten unter Nr . B44I94 an die Exped . der „ Bad . Presse "
erbeten . Vermittler finden keine Berücksichtigung

Visiten - und Neujahrskartenwerden rasch und billig angefertigt
in der Drucker« der „Bad . Presse“.

Die berühmten warmen

r-Si
habe ich in groher Auswahl
unb in allen Preislagen auf
Lager. Sie find das beste

WeWG - Geschenk
und kosten nicht halb so viel,
wie andere nutzlofe Gegen¬
stände von geringem WerL

Das Paar von 13431

2.50 an.Mk.
Schuhhaus

Jos. Bürkle
23 Amalienstr . 23 .

Christbäume .
Einige Hundert sind noch billig

abzugeben . B44358 .2 .1
Zähringerstraste 28 .

» » » » » » » » » »

Grössere Posten bessere

sind enorm billig abzugeben.

Kaiserstr. 93, l Treppe M.
ao«oioio ;o« aft
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Die Schiffahrts -Abgaben .
: : Karlsruhe, 16. Dez . Privatt ' Die Regierung wir.

voraussichtlich Gelegenheit zu Erklärungen nehmen, die sich , wi
aufgrund bester Informationen der „Franks . Ztg .

" betont wer¬
den kann, durchaus mit dem in der sächsisch-badischen Denkschrift
geltend gemachten sachlichen, entschieden ablehnenden Standpunkt
decken. Die in norddeutschen Blättern versuchte Deutung, als ob
Baden an ein Zurückweichen denke , ist völlig unzutreffend .

Man wird in Baden es der Regierung Dank wissen , wenn
ste durch eine nicht mitzzuverstehende deutliche Erklärung der Un¬
sicherheit über die Festigkeit ihrer Haltung in der Cchiffahrts -
«bgaben-Angelegenheit ein Ende macht : dies umso mehr , als
jene Unsicherheit in dem völligen Stillschweigen der badischer
und sächsischen Regierung neue Nahrung zu erhalten schien .

— Mannheim , 15. Dez. Zu der ZustimmungSkundgebung der
Handelskammer zur badisch -sächsischen Denkschrift über die Schiffahrts -
abgaben ist noch zu erwähnen , daß die Kammer einen Bericht über
eine Besprechung mit der badischen Regierung wegen der im „ Reichs -
inzciger " veröffentlichten sogenannten wirtschaftlichen Begründung
,um Abgabengesetz entgegennahm . Aus diesem Bericht ging hervor,
.«aß die Teilnehmer an der Besprechung durch diese Begründung in
chrer ablehnenden Haltung gegen die Schiffahrtsabgaben nur bestärkt
vorden sind . Mit Genugtuung nahm die Kammer davon Kenntnis ,
.-aß entsprechend ihren wiederholten Vorstellungen die badische Re¬
gierung geneigt zu sein scheine , in der Frage der Neckarkanalisativn
.Württemberg bei den in Bälde beginnenden Verhandlungen über das
,on Württemberg und Baden gemeinsam ausgearbeitete Neckarkanalt-
lationsvrojclt größtmögliches Entgegenkommen zu zeigen.

Nach einer sehr vorsichtigen Berechnung der Mannheimer Handels¬
kammer hätte der Mannheimer Rheinverkehr mehr als die Hälfte des
Ertrages der ganzen Schiffahrtsabgaben aufzubringen . Insgesamt
wird die Belastung des Mannheimer Verkehrs auf etwa 1289 (KM) Mi .
geschätzt, obgleich er der Menge nach nur etwa den achten Teil des im
Durchschnitt der letzten Jahre etwa 55—60 Millionen Tonnen be -
.ragenden gesamten Rheinverkehrs darstellt . Der Mannheimer
Kohlenverkehr würde mit etwa 200 000 Mk., der Eetreideoerkehr mit
,50 000 M! . , der Petroleumhandel mit etwa 30 000 Mk ., die Oelfaaten
nit 36 000 Mk., die chemischen Fabriken mit 35 000 Mk ., die Zellstoss -
mdustrie mit 45 000 Mk. , Holzindustrie und Holzhandel mit etwa
!5 000 Mk ., die Metallindustrie mit rund 15 000 Mk. belastet weti' en
rsw .

Zum Brand in der Karlsruher LüdfLadt.
-f- Karlsruhe , 16 . Dez . Heute mittag 1 Uhr 25 Min . wurde die

ständige Feuerwache abermals auf den Brandplatz nach der Südstadt
jerufen , da an verschiedenen Stellen das Gebälk unter den Trümmern
veiter brannte und die Bewohner der Nachbarhäuser eine Ausbreitung
»es Feuers befürchteten. Nach IV- ständiger Tätigkeit am Privat -
vohnhaus und im Keller des Verwaltungsgebäudes konnte die Feuer -
vache 2 Uhr 55 Min . wieder einrücken .

In der Wirtschaft „zum Auerhahn " fand gestern eine Berfamm -
« ng der durch den Brand bei Billing u . Zoller beschäftigungslos ge¬
wordenen Arbeiter statt , die bekanntlich insgesamt 180 Mann um-
asien. Der Geschäftsführer der Zahlstelle Karlsruhe des Holzarbeiter -
Verbandes, Sigmund betonte , daß zunächst die auf Freitag angefetzte
Zahlung der bis zum letzten Mittwoch reichenden 8 tägigen Lohn-
periode die wichtigste Angelegenheit fei. Von den bei der Firma
Beschäftigten besitzen die meisten — insbesondere die Schreiner — ihr
eigenes Werkzeug; nur einer von ihnen vermochte fein Eigentum , und
oas auch nur teilweise, zu retten . Die übrigen haben dadurch einen
Schaden von 20—25 Mark erlitten ; es soll erwogen werden, ob nicht
eine Möglichkeit vorhanden ist , daß die Arbeiter den erlittenen Schaden

' edeckt erhalten . Von den im Betrieb zurzeit beschäftigt gewesenen
19 Schreinern sind 90 organisiert , 59 nicht. Sie bekamen jetzt bitter «

Borte zu ihrer hilflosen Lage zu hören . Auch die Glaser , so schreibt' er „Volksfrd .
"

, bekamen ihr „Sündenregister " vorgehalten . Bon den
23 Beschäftigten sind 16 nichtorganisiert . Um die Jnteresien der Be¬
schäftigungslosen zu wahren , wurde eine viergliedrige Kommission,
bestehend aus einem Schreiner , einem Majchincnarbeiter , einem Glaser
und einem Schlosier gewählt ; sie soll versuchen , für die Kollegen Ar¬
beitsgelegenheit zu erhalten und sich auch sonst darum bemühen, die
vorhandene Not und das Elend zu mildern . Organisierte und Un¬
organisierte sollen in gleicher Weise berücksichtigt werden . Alle dies
bezüglichen Anfragen sind zu richten an Friedrich Sigmund , Marien -
straße 22 (Tel .-Nr . 1969) .

Indem auch wier hiervon Kenntnis geben, können wir doch unsere
Ansicht darüber nicht zurückhalten, daß es wohl Pflicht der gesamten
Bürgerschaft sei, in einem gemeinsamen Komitee für die Linderung
der Not sämtlicher vom Brandunglück Betrosfener Sorge zu treffen ,
damit noch vor dem Weihnachtsfest in den bedürftigen Familien ,
denen Feuer und Master alles vernichtet, oder die durch den Brand
ihren Lebensunterhalt verloren , wieder Trost und Zuversicht einkehrt.
Karlsruhe wird einmal zu zeigen haben , daß es nicht nur für aus¬
wärtige Not Hilfsmittel flüssig machen kann. Die Stadtverwaltung
sollte mit gutem Beispiel vorangehen.

Touglas '
schen Bermögensverwaltung erhobenen Ilmlagebetrag

"

statt diesen an die Gemeindekaste abzuführen . Durch eine im ^
vorgenommene amtliche Kasieorevision wurde die Unterschlagung^ ,
deckt und Lansche daraufhin verhaftet . Er bestritt eine Veruntreut
begangen zu haben und erklärte damals und auch heute , daß er ^ f?

“
nicht miste , was aus den 907 JC 57 4 geworden sei . Er habe t ^
Geld in die Taschen seines lleberziehers gesteckt und dann nicht ut
daran gedacht . Aus einem Briefe , den der Angeklagte in der Unt
suchungshaft an seine Frau geschrieben hatte und durch einen
gefangenen an diese befördern lasten wollte , der aber abgefaßt wur >̂ EL-
ging jedoch hervor , daß dieser das Geld für sich verwendet hatte . »2 ^
sonst wurde durch die Beweisaufnahme die Schuld des Lausch, *
Zweifel gestellt. Den unterschlagenen Betrag hoben seine V rwankt̂
ersetzt Das Gericht erkannte gegen den Angeklagten auf s
Gefängnis .

Auszug a. d. Standesbüchern Karlsruhe.Eheaufgebote
14 . Dezember: Johannes Senge von Rengelrode , Sergeant hj-,mit Maria Bischofs von Philippsburg : Josef Fries von Neuhäm.,Vizef . ldwebel hier , mit Anna Weber von Hohengandern ; Jakob Ho»L

von Untersteinbach, Kaufm . in Pforzheim , mit Lina Meetz vonbi «?
flj e b u • • » - ^■ e n

Von dem Großfeuer bei Billing u . Zoller sind in unserem Exvedi-
tionsschaufenster eine Reihe gut gelungener photographischer Auf¬
nahmen ausgestellt.

Aarlsrnher Strafkammer .
A Karlsruhe , 16 . Dez . Sitzung der Strafkammer III . Vorsitzen

der : Landgerichtsrat König . Vertreter der Eroßh . Staatsanwaltschaft -
Staatsanwalt Kueazer.

Unter Ausschluß der Oesfentlichkcit gelangte die Anklage gegen
den 18 Jahre alten Kaminfeger Heinrich Schmidt aus Wössingen
wegen Sittlichkcitsvergehens zur Verhandlung . Der Angefchuldiate
hatte sich im Monat Oktober zu Ruit im Sinne des 8 175 R .St E B
vergangen . Er wurde zu 3 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wochen
Untersuchungshaft verurteilt .

In der Wohnung der Fabrikarbeiterin Beeresheimer zu Durlach
versuchte am 23. Oktober die Dienstmagd Elsa Thiel aus Durlach deren
Koffer mit einer Scheere zu erbrechen. Als ihr dies nicht gelang , be¬
gab ste sich nach Hause , holte ihren Kommodeschlüssel und öffnete mit
diesem den Koffer, aus dem sie Kleidungsstücke im W :rte von 22 ,H
entwendete. Heute hatte sich die Thiel wegen erschwerten Diebstahls
zu verantworten . Das gegen sie erlastene Urteil lautete auf 3 Mo¬
nate Gefängnis .

Eine Anklage wegen Amtsunierschlagung richtete sich gegen den
früheren Eemeinderechner von Eondelsheim , den 29 Jahre alten Wag¬
ner Albert Lansche aus Gondelsheim . Er war beschuldigt Gemeinde¬
gelder im Betrage von 907 Jl 57 4 , welche er am 16 . Februar d . I . bei
der Touglas 'schen Vermögensverwaltung in Karlsruhe als Nachtrags¬
umlage für die Eemeindekaste Eondelsheim erhoben hatte , verun¬
treut und für sich* verwendet zu haben . Am 20 . Januar 1005 wurde
Lansche als Nachfolger seines verstorbenen Vaters vom Vürgeraus -
schutz Eondelsheim mit der Führung der Eemeindekaste betraut . Am
14 . März 1905 erfolgte seine Verpflichtung als Eemeinderechner durch
das Amtsgericht Breiten . Neben der Gemeindekaste verwaltete der
Angeklagte auch die Cchulfondskaste und einige Privatkasten . Im
Laufe des letzten Jahres war Lansche durch Schulden in seinen Ver-
mögensverhältnisten zurückgekommen , was zur Folge hatte , daß er rm
vorigen Jahre und bis Februar d . I . wegen Schuldforderungen in
sechs Fällen gerichtlich betrieben wurde . Um sich aus seiner besonders

7. Dezember: Friedrich Georg , Vater Friedrich Kogrr , MafchiM
8 . Dezember ' Roman Kurt Willi Friedrich , Vater Friedrich Kistn^Kaufmann . 10. Dezember: Marie , Vater Johann Riedlinger , W
löhner : Mina Luise, Vater Louis Kratt , Schlosser . 11. Dezembe,-
Jostf , Vater Franz Abel« . Glaser ; Luise Berta , Vater Otto Herrinan,'
Fräser ; Gertrud Frieda Sofie , Vater Franz Taver Berg , Kaufmann

'
12 . Dezember . Rosa Gertrud , Vater Karl Krebs , Bierführer ; Gtij»
Johanna , Vater Jakob Wagner , Maurer ; Pauline Luise Margaret-
Vater Heinrich Wilhelm Schaufler , Wirt . 13. Dezember : Elisabeth

'
Vater Alexander Hörner , Schreiner ; Amalia Theresia, Vater Ins?-
Wunderlich , Cchloster .

Todesfälle :
14 Dez . Karoline Bittlingmayer , alt 66 Jahre , Witwe des Re,

chanik :rs Karl Bittlingmayer ; Frieda , alt 12 Tage , Vater Ernst Nie¬
sen, Schästemacher, Franziska Brenk , alt 71 Jahre , Witwe des Kut¬
schers Leonhard Brenk.

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . Dr . med . Karl Merz , Arzt , all 51 Jahre .

im Februar sehr mißlichen Lage zu helfen, eignete er sich den bei der

Aeueingelaufene Bücher und Schriften .
Zu belieben durch A Bielekeld'S Hofbuchdandlnng.

Liebermann u Sie .. Karlsruhe .
Im Verlage von Stephan Eeibel in Altenburg €>. A . find er¬

schienen :
v . Bärensprung : Vaterländische Geschichte, geh . und beschn. 50
Deutsche Vürgerbiliothek . Jeder Band brosch. 1.50 JUL; Bibi

Band 1 .85 -4t ; Eesch. Band 2 -4t. — Band I : Wiegand , Wilhelm . —
Band II : Erdmann : Unter deutscher Kriegsflagge ".

Deutsche Seebücherei. Band 21 . Unter Piraten gefangen . Kart.
1 -4t , Bibl . Vd . 1 .35 -4t , Eesch. Bd . 1 .50 -4t . — Band 22. Tätigkeit un¬
serer Marine im Kriege von 1864 . Kart . 1 JH, Bibl . Bd . 1,35 -4t, Eesch
Bd . 1,50 -4t.

Horn , Gesamm. Bolkserzählunge «, Bd . 7. geh. 1 -4t ; geb . 140 4 ,Horn , Gesamm. Volkserzählungen , Bd . 8, geh . 1 -4t ; geb . L40 <4t.
Küchler, Wüstenritt «, geb. 6 °4t ord.
Roy , Als neu da» deutsche Reich entstände« war . H . geh 3.60 -4t -

geb . 4 .50 <4t.
* ’

Horn , Volks- und Jugend -Bibliothek . Rr . 1 ; 7 ; 15 ; 20 ; 27 29
38 ; 41 ; 54 ; 69 ; 78 ; 120 ; 172 . h Bd. kart . 50 4 . Bibl . Bd . 75 4 . Eesch

'
Bd . 75 4 .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an
1

unserer Trauer sprechen wir unsern innigsten 3 tief

empfundenen Dank aus.

Gröteingen » den 16 . Dezember 1909 .

Familie Herzfeld.

10922a

Danksagung .
tut dre dreien Beweise aufrichtiger Teilnahme

em schweren Verluste unseres nun in Gott
ruhenden Vaters

Ombros
"

^ aupüeijvev a. D.
Ipreche ich rm Namen der trauernden Hinterbliebenen
unsern tiefgefühlten Dank aus , besonders auch den
Herren Lehrern von Bruchsal und Umgebung für die
zahlreiche Beteiligung am Begräbnis . 10912a

Bruchsal , den 16. Dezember 1909.

Emil Greulich,
'

r.

Ein guterhaltenes 28192 .4.2 |

P 'anino
von Oehler in Stuttgart |
ist hiife zu verkaufen bei

J . Kunz . Planolager,
KariFriedrichstr . 21, Telefon 2713 . j

Wa hsame, 2 Jahr alte
Hündin

(Dackel ) mit 2 Jungen umstände¬halber in nur gute Hände sofortabzugeben. Unter Umständen um¬
sonst . 8 .1Zu erfragen unter Nr . 18368 inder Erpedition der „ Bad . Presse " .

Besseres, vollständiges 12f . lt uein roter Plüsch -Diwat :
billig abzugeben. 1884l

Ziihringerstraßc 24. XI.

i
aheaterdekorationen , Podiums ,
I Kostümejed. Art , Engelsflügel ,
I Diademe,Kronen,Thraterutcn -
| , silien, Vereins - u. Karnrvals -
II artikel . Auf Wunsch Extra-An-J fertigung . Alles zu Kauf ode >

Miete . B43637.3 .:Sebastian Münch ,Karlsruhe , Schillerstrabe 33.

Probieren geht
über Studieren

Ein Versuch überzeugt von
d.Qualität meiner auf neuester
eigener Rösterei gebrannten

Kaffees
das Pfund zu Mk. DS0,1 .40,1.«« . 1.80 u. S_

Dfogttit Ludwig Buhler,
Lachnerftr.14 u . Schützenstr.65,

Telephon 2134.
E Mitglied d . RabattsparvereinS .
b

Bäckerei Verkauf
In bester Lage der Stadt ist ei:

nachweislich gut rentierendes

worin seit Jahren eine Bärkerc
mit dcsteni Erfolg betrieben wir ,irankheiishalber mit 5000 Mk . A :
mhluiig zu verkaufen . Offert . vo
Selbstkäufern unter Nr . B4 4021 a
die Erv . der „Bad . Presse" erb . 2 ..

Uhren Goldwaren

Emil Feisskohl
RaisEFstpasse 67 Telephon ZOO*

6 grosse Schaufenster
Rabattmarken t8on

Silberwaren Optik

Bieyles Knaben - Anzüge
sind für Knaben dae geeignetste ,
praktischste o. vorteilhafteste

Weilmaclits - Geschenk .
Für Grösse genügt ganze Körperlänge.

Umtausch nach dem Feste gerne gestattet . — . .
Alleinverkauf nur bei 18426

C . W . Keller ,
Lsdwigsplatx, Ecke Waldstrasse.

Gelegenheitsgedichte ! Aufträge
,-rb. Dichter bei. Lieder.
,Ariou ", hauptpostl . Baden -Baden .

zrmAKmerWn.
Junger Mann , 22 Jahre alt ,

selbst. Kaufmann ), perfekt fran -
iöfisch sprechend , sucht Austausch
ranz . Konvers. mit gebild. Herrn .
Offerten unter E . K . 33 post-

agernd hier ._ 18284 .3.2

Zigarren » Filiale
llatz, an tüchtiges Fräulein sofort
zu vergeben . Zur Uebernahme
:a . 1000 Mk . erforderlich . Offerten
inter Nr . B14289 an die Exped.
>er „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Verloren
( erlmutterknopf einer Pelzjacke ," ittwoch abend. Geg . Belohnung
'zugcben in der Expedition der

ad . Presse" unt . Nr . B4433I.

lr .

frischem, gekochtem Obst ,
eingemachten Früchten ,
Gelee und Marmelade ,
Fruchtsäften aller Art

schmeckt

Dr. Oetker ’s 0931a

-b^Vld .giln g * vorzüglich .

Zum Backen nur das echte Dr . Oetkers Backpulver .

Gelegenheitskauf .
Zwei sehr gut erhalt . Gehrock-

und Frack -Anzüge sehr billig znverkaufen. « 44336
8 bei Ĉ ffünorahertt .

Passend WeihnactitsgeseßenK.
Junge Zwerg - SpitzerhiindcheN'

schwarz und braune , billig zu ver/
kaufen . Näheres 2543771

ÄirMißrttfte 116. L Stock
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Wir machen aut unseren 17636 .3.2 __ _ » __ . _

weiiinachts . verkauf . Motagen II . StrumpfwarEn
aufmerksam ,

der besondere
Vorteile bietet.

Haug & Wirth
16 a Gartenstr « » se 16 a
Strassetibuhn - Haltestel ' ^ «»ter -ekrllsee .| g ^ ) C^ Jl >MBC231g50 « CMlgZ3ig50 1

Hofphotograph

Carl Ruf 5
Nachfolger

Amalienstr . 26 . — Telephon 2279 .

Atelier für Photographie.
Ausführung sämtlicher photographischen
— Arbeiten in jedem Oerfahren . = ~

Moderne Aufmachung . — Zivile Preise .
Aufnahmen in und ausser dem Hause .
Weihnachtsaufträge werden baldigst erbeten .

8931a

nlver,

■esehenfc |
hündche«'
,8 %Jrfi j
3. Stock

XFarerEC ^
Kohlen - Kobs - Briketts

Beste Qualitäten .
Billigste Preise . 16768 *

Burean HalMrstra . se 122 , Eingang Waldstr .
Telephon 28 . Rabattmarken .

ülas -Christbaumschmuck .
Strien !» auch Meie * Jahr nur *«*etlefenfte, »rächt»«»«Sortimente in nur heroorragenden Speziulitst «« er»««Stange» nach den neueftett Modellen in uuiibtrttpffrmr ,fetiilt. Ausführung. « vrtimentNr . 1 , Inhalt320 Stück»al* echt verstlb.. sardenpiacht Brtklentreklexe, Arüchte,Aevfl. Birnen. Aprikosen, ff. I-rm. au *«l« u. Gier,Gruchtkörbtfte « . Gogelbuuer mit Papagei . Weih¬nachtsmann, Gi<- und Taunenzepfen » viele mi !

Slitzerndem Silberdraht u. Seidenchenill « leonilcht>erlponnene Luftbnllons , Olive» mit Silber-oirlanden. lüut. Glocken , . old- u. Silbernüffe.Sterne, alle mögt kunffvoll naturgetreu gebt .Tiere,ruhhörnchen, Sold - u Silberffsche, Käfer , Krone »,sarbenpr. Silbe, glant -Perlcn. Sugel mit ichweoTaube. Portemonnaie* iowie in Regenbogenfarbenungemein ieffetndrr .rkkNdeDlum- a .äase »,Tulpen ,Nelken »nt Staubgefäßen. Wachsenael in wallendSackenhaarund beweglichen « lasslüeetn ulw . alles frank» inkl soegfältigerBervacknng zum billigen P"".fe von Nur' Ma rk 5 .— l'llachnahme Ml 5 SO).Sortiment Nr . 2 mit 2iO Stück , wi« oben angeführt , zum selben Greis .Sor timent Nr. it mit 120 Stück größere» Sachen m obiger Lust . Gtk. 5.—.Soriiinent Ne. 4 mit 7» Stück »er größt«« allerfeinft.Prachtftück«. M r —.Auch liefereich z.ieibenPreife Sort .S u . s ln hochmod ,weißer Silberaussüheuug .DSG- Ganz neu und garantier! konkurrenzlos ist meine gesetzlichgeschützt« Gratis -Beigab«, welche jedem Sortiment beigesügt wird : llleichs -Sustschiff «ieppeli« kl , kunstvoll aus . las verfertigt ) mit Gondel» 14 cm gr.,mit ieinern Uerühniten Erfinder Sr . Exzellenz Graf Z «v»«ltn, in feinst , künitl.AuSiüinung dargeslellt , zum Montieren auf den Chriftbaui» , ferner 1 in denherrlichstenKarben schillern »«» Pa pagei mit beweg! . Glasflügel » u natürlfiedeln, iävm gr ., u. i prachtvöbie jkr» n«»-vhristbaumf » itz « mit Lametta¬büschel, 21 om gr . Dir » Angebot wir » von feiner Gelte erreicht. Earamte :Jaiireiang haltbar Kur v.eichenleu. Ltürkzahi wird garantiert Viele Dankichr .,chreiben. AürHSndler u . VereineGxtea -Sortimeut « zu t «.- ,tö . - ,20 . Mk.
Adolf Eichhorn Engen Sohn , Lauscha (Ä ' Nr. 51
jYObvfat onu Veriand non « las -Chriftbaumschmuck. Lieferant fürstlicher Hüte, f

Prof.Dr.6.

NormalilnferideidungL> g '

Alleinige
FabrikantenrW . BengerSöhne

Stuttgart

« C CT© £j» a. —
ä ? ®

JA
% 2!

' -ZUZ■ Qe )

Druckarbeiten jeder Art

Oscar Suck

8
»

§
■

wm~ 201, Rabatt -WU
bet Einsendung dieser Anzeige zwecks schneller Einführung .IM- und jYachtlatnpe 10 jVi.

60000 Zündungen — 1000 Schachteln
Streichholzer -Ersparnis !

Ohne Konkurrenz ! Keine Fehlzündung !
Zeitgemäßes Weihnachtsgeschenk !

Darf in keinem HausqaU f > an , da :
Sparsam ! Sauber ! B «wem !

Per Nachnahme od . geg . Ueberweisung des
Betrages . — Reparaturen von Apparatender Schwachstromtechnik , insbesondere der
Janustelephonie . 10816a.7 .4Bruno Haase ,
Feinmechan . Werkstätten für Neuheiten .Köln -Ehrenfeld , Venloerstr. 389.

Postscheckkonto Nr . 5881 .Wiederverkäufer hohen Rabatt .

'S

Kaiserstr . 223.
Inh . : Oscar Suck .

Hofphotograph
Karlsruhe

Telephon 100.
Atelier für Bildnis - und Reproduktions - Photographie .
Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur -Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . 15662*
Aufträge für WEIHNACHTEN werden baldigst erbeten .

Moderne
Etrrtn -Anzüge,
Eiimt- Fclelofs ,
Hirrtn- Kcsen,
Htmn -JßFpen,

Hcrren-Pelerinen
Euisehtn -Anzüge |
Klnder-Aiizilge.
« BemsMel

Abzahlung
pio Woche Mk. 1 .—

Kredithaus

Ittmann
Iianimstr . 6 .

1000 « )

legt die stn .
•ichtige Hausfrau

auf Crsparnisse in
Haushalt . Eine grosseErsparnis ist ihr ermöglicht,wenn sie an Stelle der teurenButter die sprichwörtlichbelichten

van den Bergh ’ acboo
Margariae-Maritea

»»4 Clever-5tolz
welche feinste Molkereibutter, vollständig ersetzen, ta ihreatHaushalte verwendet . . . . . . . . . .

ErhSltllch ln allen besseren Kolonialwaren-Geschütten,

Vitello

i * •_. - Ml-j 'L -

Doppelte Rabattmarken
oder IO 0

!» Rabatt 18243 .3 .2

Aabgeköniill.
sowie sonstige Schlofferarbeit weroen bei billigster Berechnung aus
geführt .

Rob . Kiby ,
Inhaber :

Joseph Ktby , Schlsflermeister,16033 Leopoldstr . 19 . 14.7

Wa

gewähre ich bis zu meinem Umzug , 31. Derember ,
nach Waldstraße 28 , neben Reaidenz ‘Theater

und empfehle in grosser Auswahl als
s= willkommene nützliche = s

Weihnachts -Geschenks
Schlafröcke , Paletots , Hfinchener
WcUerkragen , Bozencr Wctfcr-
maotel, Havelocks, Sportanzü ^e,
Sackan/.Age, Beinkleider , Loden*
joppen, Haasjoppcn , hnaben - und
Jünglings-Paletots, Pelerinen und

Anzüge.

Joh
.

Heinr
.
P

181 Kaiserstr. 161 , sepflte „
Omtiusch nach dem Feste gestattet .

werden rasch und billig angefertigtin der Druckerei der ..Bnd . Preffe "

B verschiedene Grossen . ■

■ Otto Büttner, !
I Kaissrstr. CnLn Douglas ®
| 161, Ltmu atrasse . |ammmmmmmi
HnUMO KiMi

Kerzenhalter , für jede Kerze und
auf jed . Stock , Schirm re . paffend ,z. Anzünden hochhäng . Lampen u .Lichter . Geg . 30 Pfg . in Briefm .8 . » aas «, Köln-Ehrenfeld.

Wiederverk . hob . Rabatt . 106lltia .2.2

Fette
Wildenten ,
sehr wohlschmeckend, 3 Stück f . 5 Mk.franko g . Nachnahme Vers . 10734aA . ReuB ll we .,

Stettin , K, A . 24. 8 .3

LEA &
PERRINS

SAUCE

giebt
Fischen ,
Suppen ,
Fleisch ,

Fleischbrühen ,
Käse ,

sscb ' stenem
Wilderet

und Geflügel e ’ nen köstlic hen
pikanten üesumiacl

Die ursprünglich » uns echte
WORCESTERSHIRC SAUCE.

ta EMTesvetkaui zu bezi«*ii 11\ on 1,hA St PERUTNS inWoroaster. Enfiand ; von CROSSK * BLACKWELL ,i, u London , und von Exportgeschäften .

Hofli*'«r»ntcnSr. Majistsi oes
K nie« »i.e

Verlangen Sir Prospekte gratis und franko über den
Kochfchrank „ U « iversal " und Kochkiste „ Fee "
10.7 von Edmand Eberhard , Karlsruhe t . B . <X»

ö. üitt. Ciiouf ^ir-factischalB
Stuttgart ,
Filderstr . 63 ,

ai -erkannt leist¬
ungsfähigste An -

talt der Welt ; bildet Leute jed .
stand , zu tücht . Chauffeuren ans .iS * Eintritt jederzeit , kostenlose
Stellenvermittlung . 10701a3 .2

aller Arten 18218 *

staunen- billig .
32 Zirkel 32 ,

Ecke Ritterftrasre, 1 Treppe.im Sause der Fahrradhandlung

Ratsn-Z^ lung!
Ein größeres Mastgesehiift liefertan kreditfähige Herren elegante

Kleidunssstncke unter Aaranttefür guten Sitz ohne Preisanfschlaabei monatlicher Zahlung ,Offerten unter Rr . 17895 an diean »die Erpe » . der . Bad . Preffe "



LMc 6 p q ü t f d) e Presse . Abendblatt. Donnerstag den 1 $. Dez. ! 309. 'J'r .
'
>85

f

159 .
23 35

8 t « il 1 * n i t n. AU
( SnTouiiefuric . )

i/ii Ereü . - A
~A -Si Evm.-A
Dreso B. A
Oii .StaatSb . -A
^onibardeu
Gotthucdv . - A.
Tcudelizi bebaiipict

( an ft ur 1 » . M
iMittelkuise -s

WechselAiiistcrd >68.47
. Ä !>tiveipe»807 .75
» Italien 81X» 25
. London
„ Paris
. Schweiz

\ 4 *7« ! vl nj
j bc/o IStjin

210. ! 4 >S % 1899 .
196 'JO j 5V<- Mr .. iInner
i 60 40 ; un -ort . inn

90 fui
102 70
99 85

I .
5%

IV
dto t.crO

100 45

101 .75

99 50

Prtv .-Drskonto
iiiupoleonä
3/ = %®eut )che
ReichSaiileihe

3 % do.
314 Pr . Eons ,
4 % Jtal . Rente
4% Cit . Goldr .
4 ’/, % OSt .Stlb
3% t . Portug
4 % 1880 Üluijco
49! Serben
4% Span Ext.
4% Ung Goldr
4% Urtp Staatsr
Bad Ban ?

204 30
811 33
809 .25
847.66

4'
16 21

94 , -

rttiHetC ! H90
4 !4 'fcMi .Stajts .
aiileih . v 1905
4% do.Reii !ct9 «2 90 75
4 % Türken um -

jiz . v . 1903
L ü rk Lose
Bad . Jacks
A . Etckt.-Ges
El .-Gef.Schuck
Mascd .Grrtzaer
Karlsr .Musch
H -° A PafL ' .
R -rrdd . Lwyd

V, s d) 6 B ? ,

94 60
180.
152
261 .20
139.
« .-„. » 0

r «
>>., r,5

S4 85j !
93 95

102 10
100 35 :
99 .05 I
63 40 i
91 .70 |
83 30 i

c.
I Neulich?

Kom . -Ds ' .Bank 116 50 >
Darms ! . Bank 136 —
Deutsch. Bank 248 20
Diskonto 196.
Dresd Bank 160 60
Ost . Länderbk 196 10
Rhein . Kr .-Bk . 139 50
Rhe,n .Hr,p .-Bk . 196 50
Schaaffh . Bank 14 .5 10
Wiener B .-V. 137 50
Ottvmanbauk 146.—
Bochum 250.10
.Laurahütte 196 70
Geljenk . 217 .50
Harpener 206 40

Tendenz : test.
(Schlußkursc ).

4% ti .i8ab . 1008 101 .75
4% «Sab. 1901 101 . 10
3,’4% ,.aba .i .Sl . 96.80

dto i. M. 94.10
3 'A % 1892/94 —.—
3 '/2 % !8ab . l900 —
3K>% .. 1902 93.—
334 % « ab .1904
314 % « ab . 1907
3% Bad 1896
4%Bayern1907 102 50
4% 2BiirtlfUS07 101 75
4 % Rh . Hyp . - 101 .—

Pfdb . b . 1319
4% „ 1917 99 80
Ü 'A % . 1914 91.70

risr . -Courm.
Dresd Bank
Oft.S .B . Fr .
.. Südb Lomb

'^ endeuz : fest.
— . — i Berlin
9-5 35 , (Anfangskurse ) .
1)2 50 1 Oit -Kred .-Akt

134. | Berl .Hanbelsg .

ro .
258 20

160 50
159
23 .25

248 20
96 20

160 70
23 30

117 50
249 20

94 40
196 7-
216 90
206 .

Kom .-Disk . -B 116 .30
Darmst Bank 136 .20
Deutsche Ban ! 24810
Dtsk .-Komm 195 80
Dresd . Bank 160 .40
Ball u . Ohio - .
Doch. Gußstccht 250 50
Dortm . Union

Uit. C. — ■—
B .Kö .-u .Laurah . 197 20
Harpener 206,50

Tendenz : fest .
Berlin (Schlußkurse '
3 % % Sab . 1900 93 .30
3 *Ä % „ 1904 93 30
334 % 1907 93 30
4% Bad . 1909 101 80
4%R .-Sch. 1908 100 30
3 ^ %Reichsanl . 94.
3% Reichsanl . 85.
3%%Preutz . C. 94.
3% dto. 84 .90
4%% Rufs. 1905 99 .50
4 % % Jap . - 96 10
Ost. Kreditakt . — .
Disk .-Komm. 195 90
Dresd . Bank 16040
Nat .-B .f.Dtschl 129 .40
Kom .-Disk .-Bk. 116 30
Ost.St .-B . (frz .)
Kanada -Pacific - .—
Bochum .Gußst. 250 40
VLö .-u .Laurah . 197

Betsrni .Bcrgw . 217 10
Harpener 206 .20
Phüuii : 212 .70
DynaniU Truii 178.90
All . Elek.-G . E . 260 . -
E .-G . Schuckcri 139 —
Siem . u . Halste 247 SO
Westerregeln 216
D .Met . -Patr - F -356 .
M.- F Gritziicr 233 —
B .Köln-Rotiw 264
Bra ue re iS i n n c r 24 -1.20
P . - Uiig .K .Pjdbr . 93 .50
Pest - Ung .K .Obl . 93 10
Uug.Schmalbahn 97 50
Privatdiskonto 4

Berlin
( Nachbörse . l

0 jt.Krcd .- Akt . 209 90
Bei-I .Hano .-Gei 180 7"
Deutsche B . A.
Disk . .V. 01UM.-B
Dresden . B . -A.
Lmb. ,Ost .Sudb .
Bat : , u. Ohio
Bochum.Gutzsl .
Dortm . U . 1. it .O.
Laurahulte
Getsenkirchen
Harpener
Tendenz : schwächer
Wien ( 10 Uhr>.

Ost .Kred. -Akt . 669 2"
„ Läuderbank 500 50
„Staatsb . (srz. > 54 r 2"
Lomb-östssüdb . >24

Marknoten 1 7 90
Ost .Kronenrente 96 . 15
Oit.Papierrente 99 15
Ung. Goldrente 1 3 90
Ung.Kronenrent . 92 45

Lenden-, rnhig
Paris .

3% frz . Rente 98 50
4 % Italiener
4% Spanier 97 .42
4%Türk .,unifiz . 94.80
Türkische Lose 219 50
Banq . Ottoman 731
Rio Tinto 19 59

London .
Chartered 30— - .
de Beers
East Rand
Goldftelds
Randmines
Anaconda
Atchis . common

„ preferred'hicago, Milwauke
and St . Paul l6l

Deuver prefer . 51
LoutsvilleNasyv. 158
Union Pacific 208
United Stat . Steel

Corp. commo 93
dito preferred 128

18
5
5»
9

10
125
107

Das Original und Vorbild
ohne Alkohol

ader l 'arfums

guuston

Illusion

Veka ^ ^ tmachunq .
Die Bich,Zählung für das Jahr 1909 betreffend

ie ^ählungSIiiren über den Rindvieh - und Pfcrdebeitand der

_ Anordnung geröteten Tiere ^ .
auf Berichtigung der Liiten sind innerhalb der obigen <vrisr einzu-
oringen . 18445

Karlsruhe , den 14. Dezember 1909 .
Das Bürgermeisteramt .

Dr . K l e i n s ch m i d t.

im
Leuchttnnu

Blülentropfen ohne Alkohol.
Wundervoller

täuschend natürlicher Blüienduft .
Ein Atom genügt !

Maiglöckchen , Veilchen ,
Ruse , Flieder , Heliotrop ,

Varcisse , Vesteria .
Als

Geschenk
stets willkommen .

Preis M. -3 .—, Veilchen M . 4.— .
Auch in Luxuspackung zu

haben.
Neuheit :

Dralles
Orange - Dufttropfen

in der Tonne .

(Eau de Cologne) Ohne Alkohol ! Preis Mk. 1 .50 .
Ueberall zu haben. 9767a
Georg Dralle , Hamburg .

55 Kohlen. 5C
Zn Soninierprcifen

offerieren wir unsere anerkannt

pkiina evftklassige wnve .
Prima Nuhkohlen 1 «. H sorgfältig gesiebt . . . i Ztr. Mk. 1 .25

„ Briketts . . „ „ 1.15
.. Zettschrot . . „ „ 140
„ Anthrazn . . „ „ 1.90
„ Anthrazit -Eiformbriketts . . . . . . . . „ „ 1.40
„ Nuhrnusikohlen II . . „ „ 1 .40
„ Anfeuerholz . 2 Körbe .. 2 .00

Schtvartenholz . . „ „ 1 .50
in besten Qualitäten , bei 30 Zentner -Abnahme frei vors Haus .

Frei Keller per Zentner 5 Pfg . mehr, gegen bar .

Kyn - ikntfveies 1843931
" 1 V

'
.

’
«.A

G. m Abt . Karlsrrrtif » k^ rirl ITiss«.
WU" Bureau Scheffelstratze V4. "DW

Lager : Westbahnhof , Heustrciße . Telephon 2644 .
Jedermann ist gestattet , unser Lager ohne Kaufzwang r :. l’fi ’ .

' üa n .

Ws.

Tti

HOFJUWELIER

Ludwig Bertsch
KARLSRUHE

Kaiserstrasse 165 — Telephon 1478.

Feine Juwelen
17516 Gediegene

Gold - und Silberwaren
Eigene Werkstätte .

Auszeichnungen:
Chicago 1893 :: Strassburg 1895 :: Paris 1900

für
irofiiniittcrigjp-' Hervorragendes LagerOOOOOOOUo

in

m ihren affen tagen ist eine gute Tasse Kaffee, norh
derenSenc/ss sie steh stefs erfrischfu. angeregtfäh/t.
5eit fangen Jahren hi

jfnfjoffens uBärenfeajfee
ji)r liebiingsgefränk, ureii sie dessen Vorzüge gegen¬
über a/ien andern Sorten ■feiner aromatischer
Seschmack bei höchster Ergiebigkeit erkannthat.

'Übera/fkdu/iidg . <
Nur echt in Originalpackung mit Firma und Schutzmarke.

0673a

o Spazier - und Reitstöcken , 5

g silbernen Griffen für Damen - §

g und Herrenschirme , q

g Zigarettenkasten , Zigaretten - und §

g Feuerzeug -Etuis , Luntenfeuerzeuge , §

g Aschenschalen etc. §
O in allen Preislagen. O
O O
O OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOCO
Sonntags vor Weihnachten bis 7 Uhr geSffnet .

SGGGGGGGGGGGGG

Seltener Gelegenheits -Verkauf

Echter Pelz-Jacken u. Paletots
Serie I Serie IV

Mk. 10 . -

Serie II

Mk. 30 .—

Serie III

Mk. 75 .—

Serie V

Mk . 120 .—

Serie VI

Mk. 45 .-

Reiche Auswahl . per Stüde netto

Mk . 160 .—

Nur so lange Vorrat

Ausserordentlich billiger Verkauf von 18441

Stoff=PaIetots
mit Pelzfutter

Mk . 45 . — und 60 .—

Herren =Pelz=Mänteln
nahnolva (Tuchbezug — echt Pelzfutter und Pelz - iaa
uenpeize beBatz) . . von Mk. 1UU*~

R6iS6 ' , Fahr - (solider Stoff bezug , echt Pelzfutter oe
u. AlltO -Pelze un <̂ Pelzbesatz ) . . . -

Chauffeur-Pelze , 100 cm lang . . .

von Mk.

Ton Mk . 45s —

an

au

Pelz=Mode =Haus
und Grogkürfchnerei

Kaiserstr. 125 |127.

Wilh
.

Zeumer
Karlsruhe Telephon 274.

Versteigerung .
Freitag den 47. Dezember, nachmittags 2 Uhr,

versteigere ch im Auftrag gegen Barzahlung Branerstratze 15 :
1 Tisch mit Eiche : platte , 1 Diwan mit 2 Fauteuils , 1 Tarel -
kladier , 2 Bettstellen mit Rost. Matratze , 1 schönes Oelgemälde ,
für Weihnachtsgeschenk paffend , gewöhnliche Stühle , Schrank,
1 großer Küchenschrank für Wirtschaft paffend, 1 großer Kaiser¬
mantel für Kutscher , 1 Paletot , 3 Grammophone , mehrere
Gaszuglampeu u. Lüster, nur wenig gebraucht u . verschiedenes .

J * n , Bttrkle , Aulttionsgeschast .
NB . Gleichzeitig werden fortwährend Knabenüberzieber für das

?llter von 3 2ahr an . Hcrrenüberzieher . Anzüge. Lodenjoppen zu Ver¬
steigerungspreisen abgegeben B44352

Puppe uz mmer
und -Küchen IN großer Auswahl
von l .M Mark an . B43506.2. I

56.

■ fei WSBaB neu , gut gearbeitet .1F IW Sill . für nur 29 Mk.
zu verkaufen 41' cctrcc, . Schloß-
p !ae 13. Eingang Kar ! - Friedrich-

pgri.eurL. rechts. B44263

• • In unserem Berlage ist soeben erschienen und von
E ® uns direkt, sowie durch alle Buchhandlungen zu beziehen

j [ „Aus dem Pegasus".
! R Ernste und heitere Gedichte von Ludwig Wolff .

I S Preis Mk . 1.80
I R nach auswärts franko Mk . 1 .80 .

! S Ferd . Thiergarten ,
R R Bnchdruckerei und Verlag der „Badischen Presse ",

Karlsruhe, Lammstraste 1b .
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Model
Hoflieferant

Gegründet 1836

Wegen vollständiger Aufgabe
der Weisswaren -Abteilung

Ausverkauf
Selten günstige Einkaufs-Gelegenheit für ganze
Aussteuern und zur Auffrischung der häuslichen
Bestände an Tisch-, Bett- u. Haushaltungswäsche .

M44S

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anlässlich des schwerenVerlustes unseres guten Vaters, des Herrn

Karl Heinrich Ludwig Emil Kleyer
Kanzleiassistent a . O. *

sagen wir hiermit Freunden und Bekannten unseren herzlichsten Dank.Besonders danken wir den Herren Beamten, sowie der Arbeiterschaft derGr. Hauptwerkstätte für ihre zahlreiche Beteiligung an der Feuerbestattungund für die reichen Kranzspenden.
Wir bitten dem teuern Toten ein treues Andenken wahren zu wollen .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Kleyer .

b44277 Margareta Kleyer .
Famiüe Max Busam .

Karlsruhe, den 16. Dezember 1909.

-M -KDA '-'" - #nT - 'v., • : f . mm

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem schmerzlichen Verluste
unseres nun in Fiieden ruhenden lieben
Gatten , Vaters , Schwiegervaters , Gross¬
vaters , Bruders , Schwagers und Onkels

Jranz Lanner
sagen wir unseren innigsten Dank . 18328

Karisrnhe-Kfihlbnrg, den 16 . Dez. 1909 .
Dis til

Statt jeder bejouderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Am 15 . dS. MtS . , abends ' j. 7 Ubr, entschlief nach kurzemKranksein unsere liebe Tante und Großtante

Ru Marie Anna Stiefel Wt.
im Alter von 80 Jahren .

3m Name« der trauernden Hinterbliebenen.
Ernst Hirt.

Die Beerdigung findet Samstag mittag 2 Uhr von der
Friedhofkapelle aus statt . B44359

ff . . ~ — U ~ : * * * werden rasch un billig , angeicnigt in der^ raUervPHrs « Druckerei der „ « adijcheu Preffe " .

Kteilen finden
Tücht., selbst , arbeit .

Architekt
sof . f. dies größ . Arch.-Bureau ges.Ausf . Off. m . Geh .-Anspr. unterNr . 18424 an die Exped . der „Bad.Preffe " erb._ 2.1

Kuchhalter !
ein tüchtiger, bilanzsicherer, zurAufnahme einer Inventur gesucht.Gefl . Offerten heliebe man unt .Nr . 10855a in der Exped . der
„Bad . Preffe " niederzulegen._
Riibriae,redegewandte Herren
gegen hohes Verdienst sof . gesucht.Vorzust. Freitag zwischen 9 u . 12 Uhr.Zu erfragen unter Är . B44326 inder Exped . der „Bad . Preffe " .

U Wertester 5
für den mittleren Teil des Groß¬
herzogtums Baden gegen Provisionund Spesen mit Sitz in Karls¬
ruhe, sucht eine ältere , Westdeutsche
Zentralheizungssirma .

Gefl . Angebote unt . Nr . 10863a
an die Exped. der „ Bad . Presse " .

Reisende» Händler
und Leute jeden Standes können
durch den Verkauf ein. Apparates
zur Selbstfabrikation von Zünd¬hölzern viel Geld verdien . Äppar .ward, jedermann abgegeb. 18446

Näh. Adlerstr . 8 . im Laden . 3 .1

25 —175 M . ÜSP&SS
und jungen Leuten ohne Aufgabe
bisheriger Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter Verdienst . Sachkenntnis nicht erforderlich . Sicke¬
re? Geschäft. Horton , Kattowiv .O .-S . , Nr . 35.

'
_ 10749a.l0 .7

I Mieter- 11. Bmerein Karlsruhe
I e. 8 . tn. t». H.

Wir haben $» vermiete« : ...Auf sofort oder ipäter :
Wilhelmstraße Nr . 79. s ., eine ger. Wohmmg v. 4 Zimmern « . Zubehör .Auf 1 . April k. IS .: 1Gervinusstraße Nr . 5, I V., eine Wohnung von 2 Zimmern u. Zubehör .Gervinusstraße Nr . 7, II ., eine Wohnung von 2 Zimmern u . Zubehör .Welvienstraße Nr. 19. II ., eine Wohnung von 2 Zimmern u. Zubehör .Hübschstratze Nr . 20, I ., eine ger. Wohnung von 4 Zimmern u . Zubehörmit Vorgarten .
Maienstraße Nr . la , I ., eine ger. Wohnung v. 3 Zimmern u. Zubehör .Wilhelmstraße Nr. 79, I., eine ger. Wohnung von 3 Zimmern u. Zu¬behör, Badezimmer.

Bewerbungen wollen im Bureau , Etilingerstratze Nr . 3, bisMontag den 20. l. MtS. stattfinden . Die Verlosung findet am Diens¬tag den 21 . l. Mts ., abends Wl Uhr statt. 18094
Der Vorstand

Schriftl . Nebenerwerb d Adressenarb ., b. 1000 Adr . Mk. 8.— Berd-
Hann . Adr .-Verlag 81. L » e «e ,Hannover . Postfach IS . 9367a*

Selten günst . Heimexisteuz für
?

>errn od . Dame. Erford. kl. Anlage100M . ) u . lesb .Handschrift . Off . erb
„Dauernd ", hauptpostlag . Baden -
Baden . 10558a.6.6

Versicherungsbüro sucht
gewandte

Sienngraphiki,
die auch im Maschinenschreiben gutbewandert sein muß . Anfangs¬gehalt 75 Mk. Nur solche, die be¬reits ähnliche Stellung inne hattenund gute Zeugnisse besitzen , wollen
sich melden. Offerten unter Nr .B44348 an die Expedition der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 2.1

Schiieidei *
kann sofort eintreten . B44346.2.1

K. Wursthorn , Zivil - u . Uniform -
Geschäft, Uhlandstraße 23.

Jüngerer tüchtiger

Schlosser
für Treibarbeiten in Eisen und
Messing in Fabrikbetrieb gesucht .Offerten unter Nr . 10876a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3.2

Wir suchen für Baden —
einen tüchtigen porzüglich organisierter Bezirk —

Per sofort gegen festes hohes Gebalt , Spesen und Provision zu ]engagieren . Herren , die nachweislich in der Lebensbranche bereitsmit gutem Erfolg tätig waren , belieben Offerten einzureichen anBerlinische I <ebenS ’Yersicheruiig £- Gesellschaft .Generalagentur Karlsruhe . Pärkstr . 27 . 10784a.2 .2

10907a3.1Intelligenter Junge kann in gründliche

kaufmännische Lehve
Eduard Koppel , Hilzingen . Baden.eintreten .

s. ein seiner . Detailgeschäst , Cintr. 1 . Jan.
1910 als 2te Kassiererin u. Buchhalterin
ein zuverlässiges Fräulein mit guter Handschrift , das ähn¬
liche Stellung schon bekleidet hat . Bewerberinnen aus der
Besatz - und Manufakturbranche bevorzugt . Offerten mit
Photographie , Zeugnisabschriften und Angabe der Gehalts -
anspcüche unt . 18425 an die Expedition der „Bad . Presse .

"

Hier Stellung sucht,
»tri. die „Deutsche LaKanzen»

post" , Eßlingen 76._ 563*7*

IltlllllllluUul UÜÜUUIh
Ein zuverlässiger Gehilfe findetdauernde Arbeit bei 109ü8a .3.2
Bruder, NMnsegeMeister .in Berghansen Amt Durlach.

Marsche gesucht.
Ei -n kräftiger , jüngerer Haus¬bursche (Radfahrer ) kann soforteintreten . 18367

Zähringerstr . SS. Laden.

^ Modistin. «
LebrerStochter. 17 Jahre alt .im Nähen zieml . bewandert , sucht

in einem Putzgeschäft eine Stelle
als Lehrmädchen. Freie Station
und Familienanschluß erwünscht.

Näheres unter Nr . 10921a an
die Exped . der „Bad . Presse " .

6.Servierfräulern , Köchinnen .Privatzimmermädchen fürBad .-Baden , Pensionzimmer¬
mädchen f i n d e n sehr gutelten 'dauernde Stell B44361durch

Ad . Kasts Bureau .
Waldstraße 29 ,

Colosseum gegenüber.
OeNiiclit

auf 1 . Januar Haushälterin zu
einzelnem Herrn und Fräuleru
nicht über 35 Jahre , angenehmePosten , durch Bureau Hennhöfer .Kreuzstraße 20._ 3944347

Modes .
Ich suche zum bald. Eintritt

l. Arbeiterin
als angehende Direktrice für
feinen u . nnttl . Genre . Die
Stellung ist dauernd und an¬
genehm . Offert , mit Photogr .,Zeugnisabschr . und Gehalts¬
ansprüchen erbeten an 10911a

Albert Schatz ,
Spezialhaus für Damenpub

Reutlingen .

Für ein größeres Kranken¬
haus werden mehrere tüch¬
tige , evangelische

Schwestern
auf 1 . Januar gesucht. 10858a

MeseilhvksteniiikrbaÄ
Stttttptt, Seestr.

Stellen suchen
Offene Fehlstellen

gesucht .
Geschäfte und Büros , welche aufAstern eine freie Lehrstelle haben,/ erden höflichst ersucht, ihre Adr.uf der Exped . der „Bad . Presse"

unter Nr . 2344318 abzugeben .

Schöne Wohnung
von 3 Zimmern u. Küche im Sei¬
tenbau 2. Stock, sowie 1 Wohunng
von 2 Mansarden u. Küche , evtl ,
beide zusammen , per sofort oder
später zu vermieten . 18365

Kaiserstraße 172.
Humboldtstr. 30, 2. St ., sind zwei

schöne Zimmer , Küche u . Zubehör
wegzugshalb, sof. zu verm. B44288

Für sofort ein gut möbliertes
Zimmer zu vermieten . 2344344

Zu erfrag . Zähringerstr . 74, I .
Akademiestraße 71, ein unmöblier¬
tes Zimmer nach der Straße
(Kochofen, Wasserltg.) ,n gutem
Hause und ein möbl. Zimmer
zu vermieten . B44168

Näheres parterre .
Blnmenstratze 5, 2 Tr . hoch, im
Zentrum der Stadt , ohne vis -a-
vis, ist wegen Versetzung , gutmöbliertes Zimmer auf 1. J « r.
zu vermieten._ 2344342

Kaiferftratze 35 ist eine Schlaf¬
stelle mit zwei Betten sofort od.
später zu vermieten ._ 8344319

Kreuzstratze 17, 3 Tr . r ., nahe
Bahnhof, ist ein gut möbl . Zim -
mer aus sofort billig zu vermiet .

Kriegstraße 8. 3 Trepp ., ist ein
freundlich möbl. Zimmer , ohnevis-s -vis, auf 1 . Januar zu ver¬
mieten,

Riippurrerstraße 4, I . , ist möbl .
Zimmer, heizbar , sofort oder 1.
Januar billig zu verm . 2344337

Strinstr . 14 , 2 Tr ., ist ein gut möbl .
Zimmer mit sep. Eingang sofort
od . spät, zu vermieten . B44315 .2.1

Wohnung gesucht.
Per 1 . April 1910 wird für 2

Leute eine 4 Zimmerwohnungmit Bad u. womöglich elektr . Lichtin Mitte der L>tadt zu miete »
gesncht.

Offerten unter Sir . B44338 an
die Expedition der „Bad . . Presse "
erbeten.

Wohnung gesucht.
Eine kleine ruhige Familie suchtauf 1 . April 2 Zimmerwohnungmit Zubehör in ruhigem , Hause .3. od. 4. Stock , mögt, südiradt .Offerten unter Nr . B44086 j *die „Exped . der „Bad . PreLe ".
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Herbst- und Kinter-Paletots
aus uni blauem Cheviot oder schönen gemusterten Stoffen

Mk. 9.—, 12.— 18.—, 24.—

Tuch- und Curl-Paletots
ganz oder halbanliegende Formen , schwarz und farbig

Mk . 22 .—, 27.—, 36.—, 48.—

Abend -Mantel und Capes
in allen modernen Farben

Mk 14.- , 21.- , 27.- , 38.-

Heisse und farbige gestrickte
Bolf-Jacben

Mk 14.—, 16.—, 19.—, 24.—

Morpröche und Malines
Mt . 4 . 50 , 7 . — , 9 . 50 , 14 . — .

= Nur gut« empfehlenswerte Qualitäten. — 1 "

Billiger

Weihnachts -
Verkauf .

Seidenstoffe
für Kleider und Blusen .

Blusen -Sammete
bedeutend ermässigt .

Billige und schöne

Kleiderstoffe
in schwarz, weiss u . farbig.

Serie I : das Kleid 7 .50 ,
Serie II : das Kleid A .— ,

Serie III : das Kleid 10 . 50 ,

mit Rabatt-Marken.

JacliEn Kostüme
auch für starke Damen in modernen langen Formen.

Mk. 33.—, 39.—, 49.—, 65.

Kostüm-RöGhB
moderne Sattelformen in marine , schwarz , creme und lila

Mk. 10.—, 14.—, 18.—, 24.—

Tüll- and Seiden -BIiisen
neueste moderne Formen in eleganten Ausführungen

Mk. 12.—, 15.—, 19.—, 25.—

Heisse u . farbige WollEiusen
aus gestreiften und uni Stoffen , moderne Formen

Mk. 3.90, 6.—, 7.50, 9.—

Wollene llnteim&e 18806

Mk . 4.50, 6.50, 8.—, 9.50.
Besonders vorteilhafte Preise . ■ ■ —

Kaiserstrasse 1ZZ Eche Haiser-
und Ualdstrasse.

Weihuachtswunsch .
junger , tüchtiger Geschäftsmann

imt sehr gutgehendem , feineren
Geschäft, Jahresreingewinn 8000
Mk.. sucht, da es ihm an Tamen -
bekanntschaft fehlt , auf diesem
Wege mit einer soliden, tüchtigen
Gefchäftsdame mit Vermögen zwecks
Beirat in Verbindung zu treten .

Nichtanonhme Offerten mit Pho¬
tographie baldigst unt . Nr . B44354
an die Erp , der »Bad . Vreffe" erb .
• ftleittere Markensammlung
iju kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . B44328 an
die Exped. der „Bad . Presse ' .

Pianino ,
älteres , erstklassiges Fabrikat , im
besten Zustand , billig unter Garantie
zu verkaufe» , ebenso ein

TafVIk lavier
mit großem Ton , für Gesangvereine
geeignet . B44335

Philipp Hottenstein ,
Klaviertechniker . Herren straffe S8 .

Gut erhalt . Havelock» 1 schm .
Gcbrockanz . u. Arbeitshose werd.
bill. abgeg. Ludwigspl . 40a, II . r.

Auto-Lastwagen
mit Pritsche , ca . ‘20 Zentner Trag¬
kraft , neue Vollgummi , zu außer¬
gewöhnlich billig . Preis abzuaeben.
18221 .3.2 <8 . Heilmann. Durlach .

WchmchlWichenk:
Ein fast neuer Brockhaus Kon¬

versationslexikon mit 17 Bänden
und eichenem Büchergestell hiezu
ist um den Spottpreis von 150 &
zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 10916a an
die Exped . der „ Bad . Presse" .

SEu verkaufen :
ein Pelzkragen mit Muff , ge¬
braucht (Waschbär) für 15 M.
« 44332 Sophienftratzc 118 , 1U.
WKinderpelzgarnitur . weiß Tibet,
tur das Alter von 2 bis 8 Jahren ,
sowie weißes Müschhäubchen billig
zu verkaufen . B44343

Hirschstratze 105, parterre.
•1 Sackanzüge und 1 Ueberzreher

(gebraucht ! billig zu verkaufen .
2)44233.2.2 Kriegstraße 36,2 . St .

Esel ,
gut im Zug , zu verkauf . B44322

Fr . Ott , Aue b. Durlach .

Liquidations - 9u svepkanf
.

Maschinen .
7 1 Drehbank , 260X4800 mm . . \
8 1 Drehbank auf 7 montiert . . f

20 1 Drehbank mit Einrichtung zum
Exzentrischdrehen , 185X1400

21 1 Muttemdrehbank m .8 Spannbüchsen
23 1 Doppelsupport -Drehbank , je 125X

350 und Vorgelege .
25 1 Doppelsupport - DrehbankmitPatr .-

Supp . , 180X350 u . 180X450 . .
28 1 Grubenhobehnaschine .8200X2080
44 1 Horizontal -Bohrmaschine mit Ein-

richtung zum Gewindeschneiden
45 1 Horizontal -Bohrmaschine . . .
51 1 Räderfräsmaschme,Max .-Dm .2800
52 1 Fräseischneidmaschine . . . .
57 1 Schleifsteintrog .
61 1 amerikan .Feilmaschine , 600X1500

Rundhobel , Schraubstock , 2 Tische
87 1 Drehbank , 210X1500 . . . . .
94 1 Doppelwalzenfräsmaschine . . .

pr . St .
Mk.
340

215
125

150
1780

470
420
540

95
40

2270
245
240

a)
Nr.
109
129
132
134

143
164

165
168
172
178
181
182
129
70
55

169

Gebrauchte Werkzeugmaschinen.
pr . StM .

1 Drehbank, 225X1500 . 430
1 Gisholtmasehine . 3310
1 Drehbank , 225X2000 . . . . . 455
1 Dniversal - Holzschneidmasehme ,

amerikanisch . 205
1 Drehbank . 350X7000 . 1900
1 Drehbank , 175X500X290 , im Ein¬

schnitt . 225
1 Luftdruckbammer. löOkgFallgew. 1500
1 Drehbank , 280X2000 . 1560
1 Drehbank . 320X2000 . 1920
1 Rundfräsapparat für Latigloch -

Bohrmaschine .
1 Uanglochbohrmasehmc . 360 mm

lang , 120 mm tief, 30 nlm Durchm.
1 Drehbank 200X1000 .
t elektrischer Laufkrahn , 15000 kg.
l elektrischer Laufkrahn , 10000 kg.
1 Laufkrahn für Handbetrieb , 7800 kg

va

1135
580

4400
3490
1170

Preise bis zu
80 °

|o ermässigt .
b) Neue , von uns selbst erbaute

Vorratsmaschinen modernster
Konstruktion.

Präzisionsdrehbänke .
2 Stück Mod . P . M ., 180X1000 mm , 880 kg,

ä M . 1050 . —
Fräsmaschinen .

einfache Horizontälfräsmusehine
ohne Gegenhalter . Tischgrösse
820 (205 mm , Model! SF 0,
500 kg . .

einfache IlorizontaJfräsmaschine
mit Gegenhalter und positivem
Räderantrieb für den Vorschub ,
Tischgrösse 1450X415 mm ,
Modell SF 3 a , 2300 kg . . .

Planfräsmaschine, Tischgrösse
1140X300 mm , Modell PF 1,
1080 kg .

pr. St.
M .

670

2975

1345

Werkzeuge .

F erner :

| Sämtliche Modelle and Zeichnungen von Präzislons *Drehbänheo und diversen anderen Werkzeugmaschinen etc.

Betriebsmaschinen .
1 Compound -Receiver-Dampfmaschine ,

ca . 90 bis 120 PS . M . 5000 .—
1 Zweiflammrohrkessel 60qm Heizfl. . 8 Atm . „ 2200 .—
1 Kesselspeisepumpe .
1 Wasserreinigungsapparat mit Vorwärmer und Reservoir .
1 Gleichstromdynamo . 27000 Watt , 42 PS,

225 Ampere , 120 Volt, 815 Umdrehungen M . 1000 . —
1 Elektromotor , 12 PS , Gleichstrom , 1100 Umdreh . pr . Min.
1 „ 9 ,, „ 860 „ „
Transmissionen n . JBJemenscheiben

ä M . 19.— pr . 100 kg.

Lehrwerkzeuge , Hobel -, Dreh- und Stosstähle, Drehdome, Vierkantdome, Zirkel ,
Auflagen , Aufspannmaterial , Winkel etc. Bohrer . Fräser , Stahlhalter , Drehherze , Körner ,
Schaber , Tuschier - und Richtplatten , Tuschierieisten , Spahnbleche , Ketten . Reibahlen,
Handhämmer , Schmiedehämmer , Flaschenzug , Parailelreiser , Napoleone , Sfreichmasse ,
Lichtständer , Ständer für Wechselräder . Schneidwerkzeuge . Eisern und Stahl
Schrauben , Muttern, Muffen . Laufkatzen , Fusswinden , Schmirgelscheiben . Feilenheftej
Drehhakenhefte . Komplette Schreinerwerkzeuge , Wärme- und Leimofen. Schmiede¬

einrichtung . Parallelschraubstöcke.

Alle vorstehend genannten Preise verstehen sich freibleibend netto Kasse exkl. Verpackung ab unserer Fabrik ,
Erfüllungsort Karlsruhe i . B .

Karlsruher Werkzciijrmasclimenfabrik
Telephon Sr . 22 . vormals Gschwindt & Co . A.-G . in Liquidation

Karlsruhe I . B . , Ritterstrasse 13 - 17 .
Telephon Nr . 22 .

18351

Auf sämtliche

und

IBl
gebe von Heute bis 31 . (12. 1909

10*
1. Rabatt . »

Arthur Baer
Karlsruhe

Kaiserstr. 93 Kaiserftr. 93
1 Treppe hoch . 1 Treppe hoch .

Telephon 2865. 17796

An regelmäßige Abnehmer un *>
prompte Zahler hat für 1910

la. Tafelbutter
noch zu vergeben die 2 .1
Dampfmolk, in ltottweil a . N .,

C. Dnffner . 10913a

Hasen», Reh - irai)
Ziegensette 1

kauft zu höchsten Tagespreisen:
Blech ,

IMn in jetet Höhe
diskret ., reell.u . fchnellste Erledig¬
ung . Ratenrückzahlg. zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Volksbank .
Karlsruhe , Sophienstr . 152 , Part .
Sprechst.9—1 u .3—7 Ubr, schrift¬
lich Ruckporto . « 43363.12 .5

10 jähriger , brauner

Wallach
als Wagenpferd zu verkaufen .
Krümperverwaltllng I .-R. 25,

Rastatt . 10910a

Zu kaufen gesucht :

Voxer-Rüde,
12—18 Monate alt , gestromt , darf
auch weiße Abzeichen haben, muß
guter Wach - und Äegleithund sein.
Nur raffereine Tiere haben den
Vorzug.

Offerten mit Preisangabe und
genauer Beschreibung srnd unter
Nr . B44356 an die Expedition der
„Bad . Presse" zu richten.

An gutem bürgerliche» Mittag -
u. Abendtisch können Herren teil-
nehmen . Akademiestr. 24, 11.

>/« Theaterplatz,
Sperrsitz I C, gerade Nummer , guter
Platz , bis 1 . April , abzugeben.

Offerten unterMr . B44327 an die
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Mit ca . 7000 Mark Anzahlung
wird ein

HllilSjilkaujell gesucht.
Offerten mit Preisangabe nimmt

die Exped. der „Bad . Preffe " ent-
gegen unter Nr . 18444 .

Niewiederkehreude Gelegenheit !
Moderne Villa

« nit ( »arten .
in groß . Orte mit Bahnstation,
verkaufe weg . Wegzug zum spott¬
billig Preis von 11000 Jt . Gunst.
Gelegenh . für Privatier u . Pen¬
sionäre . OfferL unt . Nr . 10917«
an die Exped. der „Bad . Presse" .^

Hausverkauf !
Kleines , zweistückiges Wohnhaus

in Karlsruhe , Durlacherstr . 16, ist
unter sehr günstigen Bedingungen
sofort zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft erteilt Ernst Oeser, Ludw .-" ilhelmstraße 11. B397Ä

Sehr schönes , halbseid. Kleid
für jüngere Frau , sowie ein
neuer brauner Wintej *V* iit
billig zu verkaufen. « 44345
_ Hirschstratze 105. pari . _

Achtung !
Seltene Gelegenheit für Lieb>

Haber, mittelalterliches Schloß,
Handarbeit , mit Stunden schla¬
gender Turmuhr u. Spiegel , schöw
stet Salon - u . Zimmerschmnck , ist
preiswert zu verkaufen.

Objekt ist ausgestellt Levpold-
straße 2b , vis -ä-vis Klingele , um>
wollen sich Jntereffenten dahin
Wendern_ « 44335

PoMermöbel ,
neu , 1 tsofa , 4 Sessel , blau , R »
quette , Roßhaarpolster , weg. Platz¬
mangel zu verkaufen . 18»»
Steinstr. 23 . 3. St . . Erna . Mitte.

Taschendiwan.
neu , sehr gut gearbeitet . Neues
u . gebrauchtes Chaiselongue unter
Garantie billig zu verkaufen .
« 44088 Gartenstr . 8a, Stb . II . h

Chaiselongues ,
nur 24 Mk . zu verkaufen . B443Z5
N -' eeaer , Schloßplatz 13, pari-,
rechts, Eingang Karl -dtzriedrichjm

]Vähina «(ehine .
sehr gute , noch neu , ist bill
abzugeben. ‘« 44;

Brktoriastratze 14. Stb . pw

ALE Fraueukleider
zu verlaufen .

LÄriu - erAr . X- 3, St . xpcht->
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